
Bericht aus dem Gemeinderat
Am Dienstag, 16.11.2021 tagte der Gemeinderat unter
Vorsitz von Bürgermeister Simon Michler öffentlich und
fasste folgende Beschlüsse:

1. Fragestunde der Bürgerinnen und Bürger
Bürgermeister Michler und Bau- und Umweltamtsleiter
Dominik Eberle beantworteten eine Anfrage zur neuen
Erdgasleitung TerraNetz.

2. Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher
Sitzung
Die in der nichtöffentlichen Sitzung des Gemeinderates
am 10.11.2021 gefassten Beschlüsse werden nach § 35
Abs. 1 GemO öffentlich bekannt gegeben.
- Der Gemeinderat stimmte einem aktualisierten städte-
baulichen Vertrag sowie einem aktualisierten Kaufvertrag
für ein kleines Baugebiet zu.

3. Ausscheiden, Nachrücken und Neuverpflichtung im
Gemeinderat
3.1 Ausscheiden aus dem Gemeinderat von Gemein-
derat Thomas Zachler
Gemäß § 16 Abs. 2 GemO beschloss der Gemeinderat
einstimmig, dem Antrag von Gemeinderat Thomas Zach-
ler vom 07.10.2021 auf Ausscheiden aus dem Gemeinde-
rat zuzustimmen. 

3.2 Feststellung und Beschlussfassung über das
Nachrücken im Gemeinderat gem. § 31 Abs. 2 GemO
für Thomas Zachler
Nach dem Ergebnis der Gemeinderatswahl vom
26.05.2019 rückt aus dem Wahlvorschlag der SPD als
nächster Ersatzbewerber Tobias Hertel nach. Tobias Her-
tel hat erklärt, das Amt anzunehmen. Hinderungsgründe
für das Nachrücken lagen nicht vor. Der Bürgermeister
wurde beauftragt, die Verpflichtung von Tobias Hertel vor-
zunehmen. 

3.3 Neuverpflichtung im Gemeinderat von Tobias Hertel
Tobias Hertel rückte als Nachfolger von Thomas Zachler

em. § 31 Abs. 2 GemO in den Gemeinderat nach. Bürger-
meister Michler nahm gem. § 32 Abs.1 Satz 2 die Ver-
pflichtung vor. 

4. Neubesetzung der Ausschüsse / Verbände (Ände-
rungen sind fett gedruckt, Stellvertreter*innen sind in
Klammer gesetzt)
4.1 Neubesetzung der beschließenden Ausschüsse -
Verwaltungsausschuss, Technischer Ausschuss
Auf Vorschlag der Fraktionen wurden als Mitglieder und
Stellvertreter/innen in die beschließenden Ausschüsse
berufen:

Verwaltungsausschuss
Mitglieder und Stellvertreter*innen:
1. Heike Dehoust, UBL-FDP/FWV, (Roland Kettner), 2.
Dietrich Herold, UBL-FDP/FWV, (Helmut Koch), 3. Klaus
Merkle, UBL-FDP/FWV, (Stephan Kraus-Vierling), 4. Mar-
kus Schläfer, CD, (Lukas Schöfer), 5. Gabi Kapp, CDU,
(Florian König), 6. Thomas Hoffmann, OGL, (Rolf Stahl), 7.
Birgit Jänicke, OGL, (Walter Heilmann), 8. Michael 
Bangert, SPD, (Tobias Hertel), 9. Alexander Jakel, SPD,
(Andreas Daners), 10. Dr. Edgar Wunder, Die Linke, (Gerd
Wolf)

Technischer Ausschuss
Mitglieder und Stellvertrete*/innen:
1. Roland Kettner, UBL-FDP/FWV, (Heike Dehoust), 2.
Helmut Koch, UBL-FDP/FWV, (Dietrich Herold), 3. 
Stephan Kraus-Vierling, UBL-FDP/FWV, (Klaus Merkle), 4.
Lukas Schöfer, CDU, (Antonio Trezza), 5. Florian König,
CDU, (Markus Schläfer), 6. Rolf Stahl, OGL, (Walter Heil-
mann), 7. Thomas Hoffmann, OGL, (Birgit Jänicke), 8.
Tobias Hertel, SPD (Alexander Jakel), 9. Andreas
Daners, SPD, (Michael Bangert), 10. Dr. Edgar Wunder,
Die Linke, (Gerd Wolf)
Sachkundiger Bürger*innen:
Dipl. Ing. Bernd Walter
Stellvertreter*innen:
Bernd Hartmann 

HLZ-Ausschuss (beratend)
Mitglieder:
Mitglieder des Technischen Ausschusses 
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Sachkundige Bürger*innen: 
Josef Stein und Vertreter der Freiwilligen Feuerwehr und
des DRK
4.2Neubesetzung der beratenden Ausschüsse - Kul-
tur- und Sportausschuss, Kinder-, Jugend- und Schul-
ausschuss, Lokale Agenda, Partnerschaftsausschuss,
Seniorenbeirat, Integrationsausschuss und 
Lenkungsausschuss „1250 Jahre Neckarhausen“
Auf Vorschlag der Fraktionen wurden folgende beratende
Ausschüsse gebildet und die Mitglieder und Stellvertre-
ter/innen dazu bestellt:

Kultur- und Sportausschuss
Mitglieder und Stellvertreter*innen:
1. Roland Kettner, UBL-FDP/FWV, (Heike Dehoust), 2.
Stephan Kraus-Vierling, UBL FDP/FWV, (Dietrich Herold),
3. Klaus Merkle, UBL-FDP/FWV, (Helmut Koch), 4. Gabi
Kapp, CDU, (Lukas Schöfer), 5. Markus, Schläfer, CDU,
(Florian König), 6. Walter Heilmann, OGL, (Rolf Stahl), 7.
Birgit Jänicke, OGL, (Thomas Hoffmann), 8. Andreas
Daners, SPD, (Tobias Hertel), 9. Alexander Jakel, SPD,
(Michael Bangert), 10. Ulf Wacker, fraktionslos, (Dr.
Edgar Wunder, Die Linke)

Kinder-, Jugend- und Schulausschuss
Mitglieder und Stellvertreter*innen:
1. Helmut Koch, UBL-FDP/FWV, (Heike Dehoust), 2. 
Stephan Kraus-Vierling, UBL-FDP/FWV, (Dietrich Herold),
3. Klaus Merkle, UBL-FDP/FWV, (Roland Kettner), 4.
Lukas Schöfer, CDU, (Gabi Kapp), 5. Markus Schläfer,
CDU, (Florian König), 6. Walter Heilmann, OGL, (Rolf
Stahl), 7. Birgit Jänicke, OGL, (Thomas Hoffmann), 8. Ale-
xander Jakel, SPD, (Michael Bangert), 9. Andreas Daners,
SPD, (Tobias Hertel), 10. Gerd Wolf, Die Linke, (Dr. Edgar
Wunder)

Lokale Agenda
Mitglieder und Stellvertreter*innen:
1. Dietrich Herold, UBL-FDP/FWV, (Heike Dehoust), 2.
Helmut Koch, UBL-FDP/FWV, (Roland Kettner), 
3. Stephan Kraus-Vierling, UBL-FDP/FWV, (Klaus Merkle),
4. Lukas Schöfer, CDU, (Markus Schläfer), 5. Florian
König, CDU, (Gabi Kapp), 6. Walter Heilmann, OGL, (Tho-
mas Hoffmann), 7. Birgit Jänicke, OGL, (Rolf Stahl), 8.
Andreas Daners, SPD, (Michael Bangert), 9. Alexander
Jakel, SPD, (Tobias Hertel), 10. Dr. Edgar Wunder, Die
Linke, (Gerd Wolf)
+ Vertreter der Agenda Arbeitskreise als sachkundige Bür-
ger

Partnerschaftsausschuss 
Mitglieder und Stellvertreter*innen:
1. Dietrich Herold, UBL-FDP/FWV, (Heike Dehoust), 2.
Roland Kettner, UBL-FDP/FWV, (Helmut Koch), 3. Klaus
Merkle, UBL-FDP/FWV, (Stephan Kraus-Vierling), 4. Flori-
an König, CDU, (Antonio Trezza), 5. Markus Schläfer,
CDU, (Lukas Schöfer), 6. Walter Heilmann, OGL, (Thomas
Hoffmann), 7. Rolf Stahl, OGL, (Birgit Jänicke), 8. Tobias
Hertel, SPD, (Andreas Daners), 9. Michael Bangert,
SPD, (Alexander Jakel), 10 Ulf Wacker, fraktionslos,
(Gerd Wolf, Die Linke)

Sachkundige Bürger*innen:
BM i.R. Werner Herold, Silke Buschulte-Ding, Heidi Gade,
Erwin Hund, Barbara König, Eberhard Wolff, Vorsitzende/r
der IG Partnerschaft, Vorsitzende/r des Kultur- und Hei-
matbundes Edingen-Neckarhausen

Seniorenbeirat
Mitglieder und Stellvertreter*innen:
1. Dietrich Herold, UBL-FDP/FWV, (Heike Dehoust), 2.
Roland Kettner, UBL-FDP/FWV, (Helmut Koch), 3. Klaus
Merkle, UBL-FDP/FWV, (Stephan Kraus-Vierling), 4. Gabi
Kapp, CDU, (Lukas Schöfer), 5. Antonio Trezza, CDU,
(Markus Schläfer), 6. Rolf Stahl, OGL, (Birgit Jänicke), 7.
Walter Heilmann, OGL, (Thomas Hoffmann), 8. Tobias
Hertel, SPD, (Michael Bangert), 9. Andreas Daners,
SPD, (Alexander Jakel), 10. Gerd Wolf, Die Linke, (Ulf
Wacker, fraktionslos)

Sachkundige Bürger*innen: 
Siegbert Bach, Gerd Brecht, Heidi Gade, Brigitte Häusle,
Inge Honsel, Hannelore Lueg, Elisabeth Müller, Heidrun
Stahl

Integrationsausschuss
Mitglieder und Stellvertreter*innen:
1. Heike Dehoust, UBL-FDP/FWV, (Helmut Koch), 2. Die-
trich Herold, UBL-FDP/FWV, (Stephan Kraus-Vierling), 3.
Roland Kettner, UBL-FDP/FWV, (Klaus Merkle), 4. Antonio
Trezza, CDU, (Gabi Kapp), 5. Florian König, CDU, (Lukas
Schöfer), 6. Walter Heilmann, OGL, (Thomas Hoffmann),
7. Birgit Jänicke, OGL, (Rolf Stahl), 8. Alexander Jakel,
SPD, (Andreas Daners), 9. Michael Bangert, SPD, (Tobias
Hertel), 10. Gerd Wolf, Die Linke, (Dr. Edgar Wunder)

Sachkundige Bürger*innen: 
Silke Buschulte-Ding, Dursun Kandogmus, Jennifer
Elster, Brigitte Häusle, Walter Heilmann, Maryvonne Le
Flécher, Nico Smirloglou, Theodoros Tzikas, Birsen 
Yanarsönmez

Lenkungsausschuss 1250 Jahre Neckarhausen
Mitglieder:
Gemeinderat Roland Kettner
Gemeinderat Florian König
Gemeinderat Tobias Hertel
Gemeinderat Walter Heilmann
Gemeinderat Dr. Edgar Wunder

Sachkundige Bürger:
Je ein Vertreter der Kirchengemeinden, der Graf-von-
Oberndorff-Schule, der VHS Edingen-Neckarhausen, des
Kultur- und Heimatbundes Edingen-Neckarhausen, der
Interessengemeinschaft Partnerschaft (IGP)

4.3 Bestellung der Vertreter der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen in den Verbänden
- Abwasserverband "Unterer Neckar" und Aufsichtsrat
Bau- und Grundstücks GmbH

Der Gemeinderat bestellte folgende Vertreter/innen für
den Abwasserverband “Unterer Neckar“:
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Ordentliche Mitglieder 
der Verbandsversammlung:
Bürgermeister Simon Michler     (Edingen-Neckarhausen)

Dietrich Herold, UBL-FDP/FWV
Lukas Schöfer, CDU
Andreas Daners, SPD

Stellvertreter*innen:
Bürgermeister Michael Kessler   (Heddesheim)

Helmut Koch, UBL-FDP/FWV
Antonio Trezza, CDU
Tobias Hertel, SPD

Der Gemeinderat bestellte folgende Vertreter/innen für
den Aufsichtsrat der Bau- und Grundstücks GmbH:
Aufsichtsratsvorsitzender Bürgermeister Simon Michler
Gemeinderat Dietrich Herold, UBL-FDP/FWV 
Gemeinderat Roland Kettner, UBL-FDP/FWV 
Gemeinderat Stephan Kraus-Vierling, 

UBL-FDP/FWV 
Gemeinderätin Gabi Kapp, CDU
Gemeinderat Florian König, CDU
Gemeinderat Thomas Hoffmann, OGL
Gemeinderat Rolf Stahl, OGL
Gemeinderat Tobias Hertel, SPD
Gemeinderat Alexander Jakel, SPD
Gemeinderat Dr. Edgar Wunder, Die Linke

5. Wahl der Bürgermeister-Stellvertreter*innen
Der Gemeinderat wählte, entsprechend dem SPD-Vor-
schlag, Alexander Jakel als vierten Bürgermeister-Stell-
vertreter.

6. Teilnahme am Qualitätsmanagement- und Zertifizie-
rungsverfahren European Energy Award (eea) 
-Antrag der OGL-Gemeinderatsfraktion zur öffent-
lichen Beratung und Beschlussfassung durch den
Gemeinderat-
Der European Energy Award (eea) ist ein Qualitätsmana-
gementverfahren für eine umsetzungsorientierte Energie-
und Klimaschutzpolitik, welches prozessorientiert ange-
legt ist. Es erfolgt in Zyklusphasen, wobei ein Zyklus 4
Jahre umfasst.
Bestandteile dieses Verfahrens sind u.a. 
• Analysieren - Durchführung der Ist-Analyse
• Planen - Erstellung des Arbeitsprogramms
• Durchführen - Umsetzung der Projekte 
• Prüfen – Audit
• Anpassen Aktualisierung der Ist-Analyse sowie
• Zertifizierung und Auszeichnung.
Zu Beginn des Prozesses wird mittels einer Ist-Analyse
eine Bestandsaufnahme der Kommune über bereits abge-
schlossene Maßnahmen und dem weiteren Potential
erstellt. Basierend hierauf wird im Folgeschritt ein „Ener-
giepolitisches Arbeitsprogramm (EPAP)“ erstellt.
Basierend auf Erfahrungen von bereits am European
Energy Award (eea) teilnehmenden Kommunen ist mit
einer jährlichen Summe von ca. 10.000 Euro in Form von
Beratungsgebühren inklusive der jährlichen Teilnahmege-
bühr von 1.785 Euro zu rechnen. Diese muss bei Teilnah-

me der Gemeinde am eea über einen Zeitraum von min-
destens 4 Jahren in den Haushalt eingestellt werden. 
Es stellen sich folglich Gesamtausgaben in Höhe von min-
destens 40.000 Euro über 4 Jahre plus die Zertifizierungs-
gebühr am Ende des vierten Jahres in Höhe von ca. 2.500
Euro bzw. externe Zertifizierungsgebühr für den eea Gold
in Höhe von 3.570 Euro. 
Für neu teilnehmende Kommunen entfällt der Teilnahme-
betrag im ersten Jahr. Zusätzlich können Kommunen eine
einmalige Förderung in Höhe eines Festbetrags von
10.000 Euro beantragen. In Summe ergeben sich somit
Gesamtkosten in Höhe von ca. 38.000 Euro, verteilt auf 4
Haushaltsjahre. 
Herr Kolbe von der Kliba Heidelberg ist mit diesem Thema
betraut und als Berater beim EEA tätig. Er war daher in der
Sitzung anwesend, erläuterte das Verfahren und beant-
wortete die Fragen der Gemeinderäte
Der Gemeinderat nahm vom Antrag der OGL-Gemeinde-
ratsfraktion zur Teilnahme am Qualitätsmanagement- und
Zertifizierungsverfahren European Energy Award (eea)
sowie den Erläuterungen Kenntnis. Der Gemeinderat
diskutierte über die Ziele und wog diese unter- und
gegeneinander ab.
Der Gemeinderat entscheidet in der nächsten Sitzung
(Dezember 2021) über die Teilnahme am European Ener-
gy Award (eea).
Der Antrag der Fraktion Die Linke wurde mündlich von
Bürgermeister Michler und Bau- und Umweltamtsleiter
Dominik Eberle beantwortet. 

7. Bebauungsplan "Hauptstraße II im Ortsteil Neckar-
hausen - TÄP IX" 
- Erweiterung des Geltungsbereich -
Alexander Jakel war zu diesem Tagesordnungspunkt
befangen und nahm im Zuschauerraum Platz.
Der Gemeinderat wog die von Stadtplaner Lörsch vorge-
stellten Überlegungen und den Aufstellungsbeschluss
vom 21.07.2021 gegeneinander ab. Er kam zu dem
Ergebnis, dass Bebauungsplanverfahren für beide Stra-
ßenseiten fortzuführen.
Der vergrößerte Geltungsbereich soll in einer der nächsten
Sitzungen beschlossen werden. Das Bebauungsplanver-
fahren wird künftig unter dem Namen „Südliche Haupt-
straße Neckarhausen“ fortgeführt.
Die Beschlüsse wurden einstimmig bei neun Enthaltungen
der UBL-FDP/FWV-Fraktion (6) und der Gemeinderäte
Jänicke, Stahl und Wunder getroffen. 

8. Eigenbetrieb Wasserversorgung - Kalkulation Was-
sergebühren
Kalkulation der Wassergebühren 2022 - Änderung der
Wasserversorgungssatzung (Eigenbetrieb Wasserversor-
gung)
Der Gemeinderat beschloss, die Wassergebühren ab
01.01.2022 von 1,85 Euro/m³ Frischwasser auf 1,70
Euro/m³ zu reduzieren. 

Nachkalkulation der Wassergebühren 2020
Die Nachkalkulation 2020 ergab eine erforderliche Gebühr
von 1,62 Euro/m³.
Das verbesserte Ergebnis kommt insbesondere durch die
Wiederaufnahme der Wasserlieferung an die Stadt Hei-
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delberg durch den Wasserversorgungsverband „Neckar-
gruppe“ zustande.
Der Gemeinderat nimmt die Nachkalkulation 2020 ein-
stimmig zustimmend zur Kenntnis. 

9. Antrag auf Befreiung zur Errichtung einer geschlos-
senen Einfriedung in der Elisabethenstraße
Dem Antrag auf Befreiung von §6 der textlichen Festset-
zungen des Bebauungsplanes zur Errichtung einer Ein-
friedung in Höhe von 1,80m in der Elisabethenstraße 
wurde mehrheitlich bei sechs Gegenstimmen der OGL-
Fraktion (4) und den Gemeinderäten Dehoust und Wunder
und bei einer Enthaltung von Gemeinderat Kraus-Vierling
zugestimmt. Der Gemeinderat regte an, dass die Zaunan-
lage begrünt wird. 

10. Bekanntgaben
Keine.

11. Anfragen aus dem Gemeinderat
Es wurden Anfragen der Gemeinderäte beantwortet.

Thomas Zachler nach 27 Jahren 
im Gemeinderat verabschiedet

Bild: BMA
v.l.n.r. Bürgermeister Simon Michler, Thomas Zachler,
Tobias Hertel
Im Gemeinderat von Edingen-Neckarhausen gab es einen
erneuten Wechsel. In der Fraktion der SPD ist Tobias 
Hertel für Thomas Zachler nachgerückt, der aus privaten
Gründen auf sein Mandat verzichtete. Bürgermeister
Simon Michler bedauerte den Abschied und würdigte den
ausscheidenden Gemeinderat als „einen der dienstälte-
sten und gemessen an den Stimmen bei den jeweiligen
Wahlen einen der beliebtesten Gemeinderäte“. Mit Zach-
ler geht ein langjähriger Gemeinderat verloren, 27 Jahre
war er in dem Gremium, davon 19 Jahre als Fraktionsvor-
sitzender und 12 Jahre als Bürgermeister-Stellvertreter,
dafür bedankte sich Michler herzlich und überreichte ihm
ein Präsent entsprechend seines Hobbys - ein Fußballtri-
kot sowie einen Originalfußball aus der Bundesliga mit
Wappen von Edingen-Neckarhausen - als Zeichen seiner
Anerkennung. Bei den zahlreichen Projekten hat sich
Zachler besonders für die gute Kita- und Schulsituation,
ausreichend bezahlbaren Wohnraum sowie gute Rahmen-
bedingungen für die Vereine eingesetzt. In der Sitzung des

Gemeinderates in der Eduard-Schläfer-Halle nahm 
Bürgermeister Michler die Verpflichtung des neuen Rates
Tobias Hertel vor und ließ ihn Treue der Verfassung,
Gehorsam den Gesetzen und Arbeit zum Wohle der
Gemeinde geloben.

Gemeinde Edingen-Neckarhausen 
Rhein-Neckar-Kreis 

Satzung  

zur Änderung der Satzung der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen über den Anschluss an die öffentliche
Wasserversorgungsanlage und die Versorgung der
Grundstücke mit Wasser (Wasserversorgungssatzung
– WVS) vom 10. April 2019 

Aufgrund der §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für
Baden-Württemberg (GemO) sowie der §§ 2, 8 Abs. 2, 11,
13, 20 und 42 des Kommunalabgabengesetzes für
Baden-Württemberg (KAG) hat der Gemeinderat am
16.11.2021 folgende Satzung beschlossen: 

§1 
Die Satzung der Gemeinde Edingen-Neckarhausen über
den Anschluss an die öffentliche Versorgungsanlage und
die Versorgung der Grundstücke mit Wasser (Wasserver-
sorgungssatzung 
– WVS) vom 10. April 2019 wird wie folgt geändert: 

§ 42 Verbrauchsgebühren erhält folgende Fassung: 

(1) Die Verbrauchsgebühr wird nach der gemessenen
Wassermenge (§43) berechnet. Die Verbrauchsgebühr
beträgt pro Kubikmeter 1,70 Euro 

(2) Wird ein Bauwasserzähler oder ein sonstiger beweg-
licher Wasserzähler verwendet, beträgt die Verbrauchsge-
bühr pro Kubikmeter 1,70 Euro 

§2 

Diese Satzung tritt zum 01.01.2022 in Kraft. 

Edingen-Neckarhausen, den 17. November 2021 
Michler Bürgermeister 

Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens-und Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg
(GemO) oder aufgrund der Gemeindeordnung beim
Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb
eines Jahres seit Bekanntmachung dieser Satzung
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist. 
Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 
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Abwasserverband „Unterer Neckar“ 
Edingen-Neckarhausen

Einladung zur Verbandsversammlung
Am Dienstag, den 30.11.2021, um 16.30 Uhr, findet in 
der Pestalozzi-Halle Edingen-Neckarhausen, Ortsteil 
Edingen, Robert-Walter-Straße 3, eine öffentliche Ver-
bandsversammlung statt. Hierzu ist die Bevölkerung ein-
geladen.
Tagesordnung:
1. Jahresabschluss 2020 - Feststellung -
2. Wirtschaftsplan 2022 - Feststellung -
3. Betriebsoptimierung - Bericht zum Sachstand -
4. Kreditaufnahme im Wirtschaftsjahr 2021
5. Neubau Hebewerk I Neckarhausen
6. Umsetzung des Schlammkonzeptes für die Klär-

anlage ab 2022
7. Verteilerschlüssel für die Betriebskostenumlage
8. Anpassung der Gebühr für die Fäkalienanliefe-

rung
9. Wahl des stellvertretenden Verbandsvorsitzenden 
10. Bekanntgaben
11. Verschiedenes
12. Anfragen
Die allgemein gültigen Regelungen zum Infektionsschutz
sind zu beachten. Das Abnehmen der Schutzmaske ist
erst nach Einnehmen des Sitzplatzes gestattet. Jeder
Besucher hat sich in eine Anwesenheitsliste einzutragen.

Michler
Verbandsvorsitzender

Wasserversorgungsverband „Neckargruppe“
SITZ EDINGEN-NECKARHAUSEN - 

RHEIN-NECKAR-KREIS

Verbandsversammlung des Wasserversorgungsver-
bandes „Neckargruppe“ Edingen-Neckarhausen
Am Dienstag, 7. Dezember 2021, 18.00 Uhr, findet im Bür-
gersaal des Rathauses, Hauptstr. 60, Ortsteil Edingen,
eine

öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung
des Wasserversorgungsverbandes „Neckargruppe“ 
Edingen-Neckarhausen statt.

Tagesordnung: 
1. Niederschrift über die am 01. Dezember 2020 stattge-
fundene 
Sitzung der Verbandsversammlung
2. Vertreterwechsel in der Verbandsversammlung
3. Wahl des Verbandsvorsitzenden nach § 9 der Ver-
bandssatzung
4. Beratung und Feststellung der Erfolgsrechnung, der
Bilanz und der Abrechnung über die Wasserabgabe für
das Wirtschaftsjahr 2020
5. Beratung und Feststellung des Wirtschaftsplanes für
das Wirtschaftsjahr 2022
6. Wasserversorgungskonzept Edingen-Neckarhausen 
- Sachstand -
7. Notwendige Unterhaltungsmaßnahmen an den Gebäu-
den und Technischen Einrich-tungen des Wasserversor-
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gungsverbandes Neckargruppe 
7.1 Sanierung der Wasserversorgungsschächte des Ver-
bandes
8. Strom 2022-2024/Bündelausschreibung Gemeindetag 
- Sachstand -  
9. Energiesparpotentiale und Pumpenanalyse in den
Pumpwerken 
- Steuerentlastung nach § 10 des Stromsteuergesetzes
(StromStG) -
10. Verschiedenes

Michler
Verbandsvorsitzender

Absage Seniorenweihnachtsfeier
Liebe Seniorinnen und Senioren,
aufgrund der aktuellen Situation müssen wir, leider auch in
diesem Jahr, die Seniorenweihnachtsfeier absagen. Wir
freuen uns aber Sie heute schon im Sommer 2022 zu
einem Sommerfest der Seniorinnen und Senioren einzula-
den.
Den Termin und den genauen Ort für dieses Sommerfest
werden wir rechtzeitig im Amtlichen Mitteilungsblatt ver-
öffentlichen.
Wir wünschen Ihnen eine schöne Adventszeit und bleiben
Sie gesund!
Ihre Gemeindeverwaltung

Kostenlose Corona Schnelltests in Edingen-
Neckarhausen
Nach einer Ankündigung des Bundesgesundheitsmini-
sters Jens Spahn von Freitag, 12.11. 2021, sind ab
13.11.2021 kostenlose Schnelltests wieder möglich. Eine
entsprechende Verordnung wurde dazu bereits erlassen.
In Edingen-Neckarhausen werden unter anderem kosten-
lose Test bei folgenden Stellen durchgeführt:

Übersicht:
KTS-Krankentransporte
Rosenstraße 85 im EG (auf dem Gelände der Firma TTM)
durchgeführt von KTS Krankentransport
Mo., Di., Mi., Do. und Fr. von 07.00 bis 15.00 Uhr (keine
Terminvereinbarung notwendig)
Bis März 2022 werden nur an folgenden Donnerstagen
keine Testungen gemacht:
09.12.2021, 20.01.2022, 03.02.2022, 17.02.2022,
10.03.2022 und 31.03.2022
Aus Sicherheitsgründen ist das Befahren des Firmenge-
ländes der TTM untersagt! Bitte parken Sie vor dem Fir-
mengelände und gehen Sie zu Fuß zum Testzentrum.

Rathaus Apotheke
Hauptstraße 87
68535 Edingen-Neckarhausen
Telefon: 06203 892259
Link zu Terminvereinbarung: www.corona-schnelltest-
edingen.de

Postapotheke
Theresienstr. 2
68535 Edingen-Neckarhausen

Telefon: 06203 12577
Link zur Terminvereinbarung: apo-schnelltest.de/post-
apotheke

Park Apotheke
Hauptstr. 382
68535 Edingen-Neckarhausen
Telefonische Terminvereinbarung unter:
Telefon: 06203 13515

Schließung der Gemeindeverwaltung
Rathäuser in Edingen und Neckarhausen
Am Donnerstag, 23.12.2021 und 30.12.2021 sind die bei-
den Rathäuser in Edingen und Neckarhausen von 8.00 bis
12.15 Uhr geöffnet. In den Nachmittagsstunden ist die
Gemeindeverwaltung nicht erreichbar. 
Wir bitten um Beachtung und bedanken uns für Ihr Ver-
ständnis.

Grünschnittsammlung 
Samstag:
04.12.2021 und 18.12.2021
Öffnungszeiten: 
08.00 bis 12.00 Uhr
Allgemeine Hinweise:
Die Entsorgung von Grünschnitt erfolgt nur zu den ange-
gebenen Zeiten. Das widerrechtliche Abladen von Grün-
abfällen außerhalb der Annahmezeiten im freien Gelände
stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit empfindlichen
Geldstrafen geahndet werden kann.
Angebot: 
Kostenfreie Entgegennahme kleinerer Mengen Grün-
schnitt von Einwohnern der Gemeinde Edingen-Neckar-
hausen.
Ort: 
Kompostanlage der A.M.T. GmbH im Gewann „Die Mil-
ben“ (hinter der Bauschuttaufbereitungsanlage der Firma
SUEZ Süd GmbH, ehemals Firma SITA Bormann)

Corona-Hotlines: 
Gesundheitsamt Heidelberg:
Telefon: 06221 / 522-1881 
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(Montag bis Freitag, 7.30 bis 16.00 Uhr
Samstag und Sonntag, 10.00 bis 14.00 Uhr)
Landesgesundheitsamt:
Telefon: 0711 / 904-39555 
(Montag bis Sonntag, 9.00 bis 18.00 Uhr).
Bundesministerium für Gesundheit (Bürgertelefon) 
Telefon: 030 / 346465100
Unabhängige Patientenberatung Deutschland
Telefon: 0800 / 0117722
Beratungsservice für Gehörlose und Hörgeschädigte 
Fax: 030 / 340606607 
E-Mail: info.deaf@bmg.bund.de
info.gehoerlos@bmg.bund.de 
Gebärdentelefon (Videotelefonie)
Homepage: www.gebaerdentelefon.de/bmg/

22.11.2021: Situation im Rhein-Neckar-Kreis 
Zahl der Fälle / Positive Testung*:
* Hier sind alle Fälle, auch die bereits als genesen gelten-
den sowie die verstorbenen Personen, enthalten 
32.362
Aktive Fälle**:
** Personen, die momentan positiv getestet sind und sich
deshalb in Quarantäne befinden
2.919
Genesene Personen:
28.960
Verstorbene Personen:
483

18.11.2021: „Die Daten sind ein ganz wichtiges 
Planungsinstrument“: Landrat Dallinger unterstreicht
die Bedeutung des Zensus für den Rhein-Neckar-
Kreis 
„Je genauer die Daten sind, desto genauer ist auch die
Planung.“ Mit diesen Worten leitete der Landrat des
Rhein-Neckar-Kreises, Stefan Dallinger, bei einem
Mediengespräch ein Thema ein, das seinen Worten
zufolge vielleicht auf den ersten Blick „nicht ganz so sexy“
erscheine. Doch wichtig ist es allemal – und für die Kom-
munen bares Geld, das wurde während der Vorstellung in
den Räumen der AVR in Dossenheim deutlich. Die Rede
ist vom Zensus 2022, der im kommenden Jahr ansteht
und für den im Rhein-Neckar-Kreis bereits die Vorberei-
tungen auf Hochtouren laufen. 
Ob bei der Verteilung von öffentlichen Geldern, der Ent-
scheidung über den Ausbau von Straßen, der Planung
von Schul- und Studienplätzen oder wohnungspolitischen
Entscheidungen – bei Planungen und Entscheidungen im
politisch-administrativen Bereich werden aktuelle Daten
zur Bevölkerung und der Wohnungssituation herangezo-
gen. Mit dem anstehenden Zensus werden die Bevölke-
rungs-, Gebäude- und Wohnungsdaten für Deutschland
aktualisiert. „Der Zensus ist eine registergestützte Bevöl-
kerungszählung, die durch eine Stichprobe ergänzt und
mit einer Gebäude- und Wohnungszählung kombiniert
wird“, erklärt die Leiterin der Erhebungsstelle im Land-
ratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Laura Stasch. Die kommu-
nalen Erhebungsstellen organisieren die Vor-Ort-Bege-
hungen, die zur Ermittlung der Bevölkerungsdaten
notwendig sind. Zeitraum der Befragungen ist von Mitte
Mai 2022 bis Ende Juli 2022. Vorher müssen allerdings

noch etwa 600 Erhebungsbeauftragte gefunden und
geschult werden.
„Die Daten, die beim Zensus erhoben werden, sind ein
ganz wichtiges Planungsinstrument und können erhebli-
che Auswirkungen haben. Für Städte und Gemeinden
etwa bedeutet jeder Einwohner und jede Einwohnerin
wegen der Finanzzuweisungen bares Geld“, so Landrat
Dallinger, der am Beispiel des derzeit entstehenden
Regionalplans den konkreten Nutzen erläuterte.

Die Erhebungsstelle des Rhein-Neckar-Kreises  
Im Rhein-Neckar-Kreis wurde auf Ebene des Landkreises
eine Erhebungsstelle eingerichtet. Die Erhebungsstelle
des Rhein-Neckar-Kreises ist örtlich für den gesamten
Rhein-Neckar-Kreis mit Ausnahme der großen Kreisstäd-
te Weinheim, Sinsheim, Leimen und Wiesloch zuständig –
diese richten eigene Erhebungsstellen ein. In das Zustän-
digkeitsgebiet der Erhebungsstelle des Rhein-Neckar-
Kreises fallen etwa 68.000 auskunftspflichtige Personen. 
Die Erhebungsbeauftragten 
Die Erhebungsbeauftragten führen im Zeitraum von Mitte
Mai 2022 bis Ende Juli 2022 die persönlichen Befragun-
gen durch. Dabei befragen sie etwa 110 Personen, die in
einem ihnen zugeteilten Bezirk im Landkreis wohnen. Um
die Wege für die Erhebungsbeauftragten möglichst gering
zu halten, plant die Erhebungs-stelle den Erhebungsbe-
auftragten einen wohnortnahen Bezirk zuzuteilen. Der
Ablauf der Befragungen gestaltet sich dabei folgenderma-
ßen: Zunächst kündigen die Erhebungsbeauftragten den
Befragungstermin per Posteinwurf an. Anschließend wird
zum angekündigten Termin die tatsächliche Befragung
durchgeführt. Dabei stellen die Erhebungsbeauftragten
die Existenz der dort wohnenden Personen fest und über-
geben ihnen ein Schreiben mit Zugangsdaten zu einem
Onlinefragebogen oder füllen bei Bedarf einen Papierfra-
gebogen aus. Abschließend bringen die Erhebungsbeauf-
tragten die ausgefüllten Erhebungsunterlagen zurück zur
Zensus-Erhebungsstelle des Rhein-Neckar-Kreises.
Wichtig: Für die befragten Personen besteht dabei eine
Auskunftspflicht.
Voraussetzungen der Tätigkeit als Erhebungsbeauf-
tragte/r 
Die Tätigkeit, die die Erhebungsbeauftragten ausführen,
ist mit einem hohen Maß an Verantwortung verbunden.
„Die Relevanz der Datenqualität ist uns bewusst“, betont
Landrat Dallinger. Daher müssen Erhebungsbeauftragte
verschiedene Voraussetzungen erfüllen. „Sie müssen
zuverlässig, verschwiegen und verantwortungsbewusst
sein. Außerdem müssen sie mindestens 18 Jahre alt sein,
einen Wohnsitz in Deutschland haben und Anfang 2022 an
einer Schulung teilnehmen“, informiert Pascal Hilkert,
stellvertretender Erhebungsstellenleiter. 
Bei den Erhebungsbeauftragten müssen zudem Interes-
senskollisionen mit der ausgeübten beruflichen Tätigkeit
ausgeschlossen werden. Das Vorliegen der Voraussetzun-
gen wird individuell von der Zensus-Erhebungsstelle des
Kreises überprüft. Bei Unsicherheit über das Vorliegen der
Voraussetzungen kann die Erhebungsstelle daher gerne
kontaktiert werden. Mit ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit hel-
fen die Erhebungsbeauftragten bei der Aktualisierung
einer wichtigen Datengrundlage für den Rhein-Neckar-
Kreis. Damit leisten die Erhebungsbeauftragten einen
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wichtigen gesellschaftlichen Beitrag. „Ohne sich auf Dau-
er verpflichten zu müssen, übernimmt man ein Ehrenamt,
das einen konkreten Nutzen für das Gemeinwesen und
die Kommunen im Kreis bedeutet“, sagt Dallinger, der
selbst schon einmal als Erhebungsbeauftragter tätig war.
Die ehrenamtliche Tätigkeit wird übrigens mit einer steu-
erfreien Aufwandsentschädigung von bis zu 800 Euro ent-
lohnt.
Wer Interesse an der Tätigkeit als Erhebungsbeauftragte/r
hat, kann gerne Kontakt zur Erhebungsstelle des Rhein-
Neckar-Kreises aufnehmen. Diese ist wie folgt erreichbar: 
E-Mail: Zensus2022@rhein-neckar-kreis.de 
Hotline: 06221/522-6516
Kontaktformular: 
https://www.rhein-neckar-kreis.de/eb_zensus

19.11.2021: Dauerhafte Impfaktionen (DIA) an vier
zusätzlichen Standorten in Weinheim, Leimen, 
Hockenheim und Bammental / Insgesamt nun 20
Mobile Impfteams im Einsatz
Der Rhein-Neckar-Kreis weitet seine in dieser Woche
installierten dauerhaften Impfaktionen (DIA) aus: Wein-
heim, Leimen, Hockenheim und Bammental werden neue
DIA-Standorte. Eine erneute Aufstockung der Mobilen
Impfteams (MIT) durch das Ministerium für Soziales,
Gesundheit und Integration Baden-Württemberg ermög-
licht diese zusätzlichen Angebote. Dem Standort Heidel-
berg wurden zehn weitere MIT zur Verfügung gestellt.
Somit stehen ab sofort insgesamt 20 Mobile Impfteams
(einschließlich des Impfbusses Mannheim) für Einsätze im
Rhein-Neckar-Kreis, Stadtkreis Heidelberg, Stadtkreis
Mannheim sowie im nördlichen Landkreis Karlsruhe zur
Verfügung. Insgesamt sind die 20 MIT somit für mehr als
1,3 Millionen Bürgerinnen und Bürger zuständig.
„Die Aufstockung ist eine gute Nachricht und auch drin-
gend notwendig, denn die Nachfrage nach Impfungen ist
ungebrochen – nicht nur nach Booster-Impfungen, son-
dern auch – und das ist besonders erfreulich – nach
Erstimpfungen“, sagt Landrat Stefan Dallinger. „Die Rük-
kmeldungen zeigen, dass unsere Idee, den Bürgerinnen
und Bürgern in der Region ein wohnortnahes und zuver-
lässiges Impfangebot zu machen, genau richtig war.
Daher haben wir uns entschieden, weitere DIA-Standorte
im Rhein-Neckar-Kreis zu eröffnen und die erweiterten
MIT-Kapazitäten bestmöglich zu nutzen“, so Dallinger
weiter. Seit Schließung der Impfzentren und dem aus-
schließlichen Einsatz von MIT (1. Oktober) verzeichnet das
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, welches die MIT in
enger Kooperation mit dem Universitätsklinikum Heidel-
berg für das Land koordiniert, insgesamt 14.130 Impfun-
gen. Darunter waren 4.319 Erst-, 2.026 Zweit- und 7.785
Drittimpfungen (Stand: 18. November).
„Auch in Weinheim, Leimen, Hockenheim und Bammental
wollen wir an mindestens drei Tagen in der Woche pro Ter-
min bis zu 200 Impfungen anbieten. Unser Ziel ist es, in
der übernächsten Woche, also Ende November/Anfang
Dezember, die zusätzlichen DIA in Betrieb zu nehmen.
Parallel laufen Überlegungen, ob und an welchen Stand-
orten zusätzliche Termine angeboten werden können“,
erklärt die Gesundheitsdezernentin des Kreises, Doreen
Kuss. Geimpft wird jeweils in einem Zeitfenster zwischen
8.30 und 18 Uhr. Die genauen Standorte der vier neuen

DIA lauten: Weinheim (3-Glocken-Center), Leimen (Alte
Fabrik Leimen-St. Ilgen), Hockenheim (Stadthalle) und
Bammental (Elsenzhalle). 
Von allen MIT-Impfungen seit 1. Oktober entfallen übri-
gens knapp 1.600 auf die am 15. November gestarteten
DIA, bei denen Impfungen nur nach Terminbuchung (Tele-
fon: 06221/522-1881, online https://c19.rhein-neckar-
kreis.de/impftermin) möglich sind. Der Großteil entfällt auf
die Mobilen Impfaktionen (MIA), die weiterhin angeboten
werden und für die keine Anmeldung nötig ist. In beiden
Fällen müssen lediglich ein Ausweisdokument und falls
möglich der Impfpass mitgebracht werden. „Um den
Ablauf bei den DIA und MIA zu beschleunigen, können die
Impfwilligen übrigens mithelfen. Wartezeiten können
etwas verkürzt werden, wenn man zum Beispiel vorab den
Aufklärungsbogen ausfüllt und zur Impfung mitbringt“,
informiert der ärztliche Leiter Christoph Schulze. Das
Dokument kann online unter https://www.impfen-
bw.de/#/vorabregistrierung ausgefüllt und ausgedruckt
werden.
Bei allen Impfaktionen stehen die Vakzine der Hersteller
BioNTech, Moderna sowie Johnson & Johnson zur Verfü-
gung. Für Auffrischimpfungen soll ein Mindestabstand
von sechs Monaten zur Grundimmunisierung eingehalten
werden. Abweichend hiervon wird nach einer Immunisie-
rung mit dem Vakzin von Johnson&Johnson sowie Perso-
nen mit einer schweren Immunschwäche oder Immun-
suppression bereits nach einem Monat eine
Auffrischimpfung mit einem mRNA-Impfstoff empfohlen.

Veranstaltungskalender 
November/Dezember 2021

Mittwoch, 01.12.2021, 18.00 Uhr
Gemeindejubiläum 1250 JAHRE Neckarhausen
SITZUNG DES LENKUNGSAUSSCHUSSES 
Schloss Neckarhausen (Hauptstraße)
Gemeinde Edingen-Neckarhausen

AUSSTELLUNG „GRAFIK & DESIGN“
WERKE VON KARL BERTSCH 
Vom 17.10 bis 12.12.2021
Sonntags, 11.00 bis 17.00 Uhr
Schloss Neckarhausen (Hauptstraße)
IG Museum 

Stufenregelung für Baden-Württemberg
Seit dem 16.09.2021 sieht die Corona-Verordnung des
Landes eine Stufenregelung vor, die sich an der Ausla-
stung der Intensivbetten und der 7-Tage-Hospitalisie-
rungs-Inzidenz orientiert. Die Corona-Verordnung des
Landes sieht drei Stufen vor: 
Basisstufe: 
Hospitalisierung-Inzidenz unter 8,0 und nicht mehr als 249
Intensivbetten mit COVID-19-Patienten belegt.
Warnstufe: 
Ab Hospitalisierung-Inzidenz von 8,0 oder ab 250 mit
COVID-19-Patienten belegten Intensivbetten (AIB).

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN
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Alarmstufe: 
Ab Hospitalisierung-Inzidenz von 12,0 oder ab 390 mit
COVID-19-Patienten belegten Intensivbetten.

Über Veranstaltungsbedingungen informieren!
Die Landesregierung hat ab Mittwoch, 17.11.2021 die
Alarmstufe in Baden-Württemberg ausgerufen werden. In
vielen Bereichen gilt dann die 2G-Regel, etwa in Restau-
rants, Museen, bei Ausstellungen oder bei Veranstaltun-
gen. Das bedeutet, dass nur noch geimpfte oder genese-
ne Personen Zutritt haben.
Bitte beachten Sie deshalb die Hinweise und Vorgaben
der Veranstalter zu den jeweiligen Angeboten. 
Die Maskenpflicht in ihrer jetzigen Form bleibt erhalten
und auch die Kontaktnachverfolgung durch Datenerhe-
bung muss in verschiedenen Bereichen auch weiterhin
gewährleistet sein.
Bitte beachten Sie zudem auch die aktuellen Informatio-
nen zur aktuellen Entwicklung der Inzidenzzahlen hier im
AMB, der Gemeindehomepage sowie in der Tagespresse.

Meldungen zum Veranstaltungskalender nicht verges-
sen!
Veranstaltungen, die im Veranstaltungskalender des Amt-
lichen Mitteilungsblatts sowie auf der Gemeindehomepa-
ge veröffentlicht werden sollen, können wie bisher unter:
www.edingen-neckarhausen.de/freizeit/veranstaltungs-
kalender/veranstaltungen-melden „online“ angemeldet
werden. 
Kontakt:
Andrea Ried, Telefon: 06203 808212
Klaus Kapp, Telefon: 06203 808205
Homepage: www.edingen-neckarhausen.de

Absage der VHS-Veranstaltungen im November:
Die Serenade zum 1. Advent mit Anna-Lena Denk-Erlich,
Nachum Erlich und Ana Cho, sowie auch die Filmvorstel-
lung von Route 4 – A Dreadful Journey können am
28.11.21 nicht stattfinden und werden zu einem späteren
Zeitpunkt nachgeholt.

Kinder-Weihnachtsmarkt abgesagt    
Damit entfällt auch das geplante Vortreffen am Donners-
tag, 25.11.2021.  Nach der Empfehlung von RKI-Chef
Wieler „wenn möglich zu Hause bleiben und keine Treffen
mit vielen Menschen mehr machen“ werden wir den Kin-
der-Weihnachtsmarkt auch für dieses Jahr absagen. „Es
müssen jetzt Kinder und ältere Menschen geschützt wer-
den“ so der weitere Kommentar von Wieler. Wir bedauern
dies sehr, da gerade die Kinder bis jetzt  auf so viel Nor-
malität verzichten mussten.

Veranstalter: Kultur Initiative Edingen-Neckarhausen
(KIEN)      
Kontakt: Michael Huber 06203/15877

55 Jahre Partnerschaft – Termin der Festwoche vom
04.-08.06. offiziell bestätigt
Im nächsten Jahr besteht unsere Partnerschaft mit Plou-
guerneau 55 Jahre. Die Gemeinde Plouguerneau hat den
Termin 04. bis 08.06.2022 (Pfingsten) bestätigt und die
deutschen Freundinnen und Freunde in die Bretagne ein-
geladen. Die IGP wird regelmäßig über die Vorbereitungen
und über das vorgesehene Programm informieren. Wir
rufen unsere Mitglieder und alle Partnerschaftsfreundin-
nen herzlich zur Teilnahme auf, ebenso interessierte Verei-
ne, die sich gerne mit der IGP in Verbindung setzen und
informieren können. Die erste IGP-Veranstaltung am
Deutsch-Französischen Tag, die Matinée am Sonntag,
23.01.2022, wird Auftakt zum Jubiläumsjahr sein und wir
werden bei Musik und kleinen kulinarischen Köstlichkei-
ten auch Neuigkeiten zur Festwoche anbieten..
IGP-Jeunesse: Aktivitäten im nächsten Jahr 2022
Die Vorbereitungen für das Jahr 2022 sind in vollem Gang
und wir werden konsequent unsere Angebote für Jugend-
liche fortsetzen, das sie das Herzstück unserer Städte-
partnerschaft sind. Vom 29.07. bis 13.08. werden ein
Sprachaufenthalt (Berlin und Provence) und eine Jugend-
begegnung (Plouguerneau) stattfinden. Die IGP-Jeunesse
wird im Dezember zusätzliche Aktivitäten beschließen.
Das deutsch-französische Plouguerneau-Haus (Fich-
tenstr.13) ist auch ein DFJW-Infopunkt: Hier gibt es viele
Informationen über deutsch-französische Aus- und Fort-
bildungen oder Schulungen in Sprachanimation und für
die Betreuung deutsch-französischer Treffen. 
Wenn Ihr Fragen habt, zögert nicht, Alexia Guillermic, Vor-
standsmitglied für Kommunikation und IGP-Jeunesse, per
E-Mail zu kontaktieren: alexia.guillermic@igp-jumelage.de
oder Telefon: 0157-72371125
Digitaler Partnerschafts-Adventskalender ab 01.12.
veröffentlicht
Die IGP wird auch in diesem Advent in Zusammenarbeit
mit dem Comité de Jumelage einen digitalen Adventska-
lender veröffentlichen, der wie im Vorjahr Interessantes
aus beiden Partnergemeinden enthält. Neben landschaft-
lichen Eindrücken, Musik, Rezepten und Bräuchen aus
beiden Ländern, können die Besucherinnen und Besucher
beim Fragespiel auch Preise gewinnen. Wir veröffent-
lichen nächste Woche den Zugangs-Link.
IGP-Newsletter schon abonniert?
Sie erhalten unseren monatlichen Newsletter, den Sie per
Mail an igp@igp-jumelage.de abonnieren können. Sie
erfahren Aktuelles aus der Partnerschaftsarbeit, von den
verschiedenen Angeboten für Jugendliche und Erwachse-
ne sowie vom Deutsch-Französischen Bürgerfonds. 
E-Mail: igp@igp-jumelage.de
Homepage: www.igp-jumelage.de
Facebook: facebook.com/IGPJumelage
Instagram: igp_jumelage
Youtube: IGP Edingen-Neckarhausen
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Am Dienstag, 30. November, 18 Uhr, ist Vorstandsrun-
de im Schlösschen
Auf maximal eineinhalb Stunden ist diese erste
Zusammenkunft unseres neulich in der Jahreshauptver-
sammlung gewählten neuen Fördervereins-Vorstands
oben im Schlösschen-Saal anberaumt. Es geht hier um
die Abstimmung unserer Zusammenarbeit und um neue
Zielsetzungen. (SKV)
Kontakt: 
Hans Stahl, Telefon: 06203/82715 / Maryvonne Le Flécher,
Telefon: 06203/890053 / Regina Strobel, Telefon: 06203/81274
/ Stephan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/936559   

Wenige Tage nach ihrem 100. Geburtstag: Trauer um
Dr. Hildegard Schneider
Anfang November konnte sie, eine der profundesten
Expertinnen für die Ortsgeschichte im Allgemeinen und
des Schlosses in Neckarhausen sowie des Edinger
„Schlössels“ im Besonderen, noch zahlreiche Glück- und
Segenswünsche zum vollendeten 100. Lebensjahr ent-
gegennehmen. Wenige Tage danach, am 18. November,
ist Dr. Hildegard Schneider, Gründungsmitglied des För-
dervereins Gemeindemuseum und ältestes aktives Mit-
glied, verstorben. An ihrem letzten Geburtstag erlebte sie
noch die große Wertschätzung ihrer Persönlichkeit und
ihres ehrenamtlichen Wirkens, die ihr das Team der IG
Museum und Fördervereinsvorsitzender Dietrich Herold,
bekundet hatten. Die guten Wünsche für weitere Freude
und Interesse am Ortsgeschehen und an der Museumsar-
beit erfüllten sich für Dr. Hildegard Schneider leider nicht
mehr. Wir sind und bleiben der nunmehr Verstorbenen für
deren vieljähriges Engagement in Sachen Museumsarbeit
herzlich dankbar. Wir behalten ihr Mitwirken an allen
Sonderausstellungen, ihre vielen Initiativen und ihre stets
sehr anschaulich gestalteten, lebendigen, pädagogisch
exzellenten Führungen durch die Ausstellungen und durch
das Schloss immer in bester Erinnerung. Dr. Hildegard
Schneider wird im Team der IG Museum und im Förder-
verein sehr fehlen und nicht vergessen werden. (DH)
Kontakt: Dietrich Herold (85207), Michael Huber (15877),
Irene Daners (922943)
Buchpräsentation „Persönlichkeiten unserer Gemeinde“
Hans D. Wirtz hat sich mit diesem Buch einen Wunsch
erfüllt – aus Anlass seines 80. Geburtstags im August. Das
Werk, das auf diese Weise entstanden ist, stellt zugleich
ein großes Geschenk an die ganze Gemeinde Edingen-
Neckarhausen dar. Denn Wirtz hat die 78 Porträts von
Persönlichkeiten aus der Gemeinde nicht nur in einem
Buch verewigt, sondern die Originale allesamt der Kom-
mune vermacht. „Die Idee zu diesem Projekt entstand bei

einer Ausstellung im Rathaus von Ramberg“, erzählt
Wirtz. Dort in der Pfalz waren Fotos von Persönlichkeiten
der Gemeinde ausgestellt. 1997 begann er damit, die Idee
in die Tat umzusetzen. Zum ersten Mal präsentierte die
Fotogruppe damals zur Kerwe-Ausstellung dann Porträts
von Bürgerinnen und Bürgern aus der Gemeinde, „die auf
ihre Art im Gemeindegeschehen gewirkt und Spuren
hinterlassen haben“, wie Wirtz formuliert. Gemeinsam mit
ihm realisierte Dieter Hillebrand von der Fotogruppe das
Projekt bis 2015. „Wir wollten diese Personen nicht nur
porträtieren“, erläutert der passionierte Hobbyfotograf:
„Wir wollten auch aus ihrem Leben etwas wissen.“ Vor
allem sei es interessant gewesen, zu erfahren, in welcher
Art und Weise sie sich in das Gemeindeleben eingebracht
haben: „Dies war für uns das erste Merkmal bei der Aus-
wahl der Personen.“ Mit ihren Interviews sammelten die
Autoren Geschehnisse, Aktivitäten und Anekdoten aus
vergangenen Zeiten, die bei der Lektüre wieder aufleben.
Insgesamt wurden 73 Personen in Wort und Bild porträ-
tiert. Die Auswahl sei aber sicher nicht vollständig, gesteht
Wirtz: „Einige angesprochene Mitbürger wollten an die-
sem Projekt nicht teilnehmen.“ Es habe sogar jemand
Geld geboten, um dabeizusein, natürlich ohne Erfolg, wie
der Autor versichert.
Besuch im Schwesternheim
Mitunter haben sich die Fotografen auch auf den Weg zu
ihren Models gemacht. So fuhren sie etwa zu Schwester
Maria Lena nach Bühl ins Schwesternheim, um sie zu
fotografieren. Daran erinnert sich Wirtz bis heute gern:
„Die haben uns extra Streuselkuchen gebacken, und die
Schwester hat viel erzählt.“
Bei bereits verstorbenen Persönlichkeiten half unter ande-
rem das Archiv des „Mannheimer Morgen“, beispiels-
weise, als es um den legendären katholischen Neckar-
häuser Pfarrer Josef Veit ging. Oder um Robert Walter,
jenen Bürgermeister in Edingen, der als Motor für den Bau
der Pestalozzi-Schule, des Rathausneubaus und des Feu-
erwehrhauses gilt und nach nur sechs Amtsjahren am
Buß- und Bettag 1965 im Alter von nur 49 Jahren verstarb.
Auch wenn die in ein Buch gegossene Ausstellung nicht
komplett ist, trägt sie nach Überzeugung von Wirtz dazu
bei, den Persönlichkeiten ein Denkmal zu setzen. Ebenso
wie das von der örtlichen Druckerei Häfner hergestellte
Buch sind die ans Gemeindearchiv übergebenen Original-
fotos der Ausstellung solide Handarbeit. Alle Aufnahmen
wurden auf einem Schwarz-Weiß-Negativfilm (Format 6 x
7) gemacht und von Hand entwickelt. Sämtliche Porträts
hat Wirtz auf Baryt-Fotopapier im Format 30 Mal 40 Zen-
timeter vergrößert. „Da hat der Bogen vier Mark gekostet“,
erinnert sich der Fotograf. Die Verarbeitung erfolgte laut
Wirtz nach den Regeln des Museums of Modern Art und
nach höchsten Standards zur Archivierung von Schwarz-
Weiß-Fotografien – „mit Selentonung und einer Stunde
Wässerung“. Die Fotografien für die Ausstellung wurden
auf säurefreiem Karton aufgezogen, das Passepartout
bestand aus dem gleichen Material. „Herr Michler, die hal-
te 100 Johr“, gab er dem Bürgermeister mit auf den Weg.
Der wiederum sprach seinen herzlichen Dank aus und
bewertete das entstandene Werk auch als „ortshistorisch
schön“. Es lade zum Nachlesen ein: „Da kommen Erinne-
rungen auf.“ Über Jahre hinweg sei eine „Super-Idee“
gewachsen, sagte Michler und sicherte sich gleich 20
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Exemplare als Geschenk für besondere Anlässe. Finan-
ziert wurde der Druck der ersten Auflage durch eine groß-
zügige Spende von Wirtz selbst, aber auch durch die
Unterstützung des Kultur- und Heimatbunds und des För-
dervereins Gemeindemuseum, die als Herausgeber auf-
treten. Zudem beantragten sie einen Druckzuschuss von
fast 1000 Euro. 
„Scharf und meisterlich“ 
Der Vorsitzende des Museumsvereins, Dietrich Herold, lob-
te die Idee von Wirtz und deren hervorragende Realisie-
rung: „Wenn man durchblättert, sieht man: Das sind nicht
nur Leute, die sich in den Vordergrund drängen, sondern
die für ihre Mitbürger da waren oder es noch sind.“ Die Pro-
file seien scharf und meisterlich umgesetzt. Von einer
gelungenen Gemeinschaftsproduktion sprach Wolfgang
Ding vom Kultur- und Heimatbund. Erhältlich ist das Buch
ab sofort zum Preis von zwölf Euro im örtlichen Handel.
Bericht aus dem Mannheimer-Morgen von Hans-Jürgen
Emmerich (20.11.2021)

Energiespartipps für den Winter
Ein Service Ihrer Gemeinde Edingen-Neckarhausen
In einer gut gedämmten Wohnung lebt es sich behag-
licher, als wenn es überall zieht. Damit es drinnen ange-
nehm warm ist, muss aber nicht jeder Raum auf Höchst-
temperatur geheizt werden. Die KLiBA hat ein paar Tipps
zusammengestellt, wie man gut und günstig durch den
Winter kommt!
Energiesparen im Schlaf? Ja, das geht: In der Nacht darf
die Wohnung ruhig kühler sein. Das gleiche gilt, wenn wir
längere Zeit außer Haus sind. Denn hier sind bis zu zehn
Prozent Einsparung möglich. Räume allerdings nicht unter
15 Grad auskühlen lassen, sonst könnte Feuchtigkeit an
den Außenwänden kondensieren. 
Räume individuell heizen: Für die Atemwege ist eine
Temperatur von 18 Grad optimal. Wer allerdings viel sitzt,
dem ist das meist zu kalt – Pullover und warme Socken
schaffen Abhilfe. Schon eine um ein Grad geringere
Raumtemperatur kann die Heizkosten um bis zu sechs
Prozent senken. Im Schlafzimmer und in der Küche genü-
gen 16 bis 18 Grad, in Wohnzimmer und Kinderzimmer 20
bis 22 Grad, im Bad 23 Grad. In Flur, Treppe oder Diele
sind 15 Grad ausreichend. Türen schließen, damit die
Wärme nicht wandert. 
Wärmestau vermeiden: Auch wenn ein Heizkörper kein
Designobjekt in der Wohnung darstellt, sollte er nicht hin-
ter Sesseln oder Gardinen versteckt sein. Denn nur wenn
er frei steht, kann sich die erwärmte Luft im gesamten
Raum verteilen.
Stoßlüften: Fenster kippen ist ein wahrer Energiekiller. Täg-
liches mehrfaches Stoßlüften von fünf bis zehn Minuten ist
dagegen eine sparsame und effiziente Alternative. So strömt
frische Luft in die Wohnung, ohne dass zu viel der kostbaren

Wärme verloren geht. Dieser Tipp gilt auch fürs Bad. 
Abends Rollläden schließen, Vorhänge zuziehen:
Geschlossene Rollläden halten die Wärme nachts im
Haus und senken die Wärmeverluste um ein Fünftel.
Rohrleitungen dämmen: Laufen Heizungsrohre durch
kalte Räume, zum Beispiel im Keller, kühlen sie aus und
verlieren einen Teil der zuvor erzeugten Wärme. Eine Däm-
mung der Heizleitungen (Heizwasser) und auch Warmwas-
serleitungen (Brauchwasser) im Keller sorgt dafür, dass die
Wärme möglichst verlustfrei die Heizkörper erreicht.
Kostenfreie Energieberatung
Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder
Fördermöglichkeiten gibt es bei KliBA-Energieberater Oli-
ver Prahl, der regelmäßig in beiden Rathäusern kostenfrei
und unverbindlich informiert. Eine vorherige Terminverein-
barung mit der KliBA ist zwingend erforderlich!
Beratungstermine im November:
Bitte beachten Sie, dass eine Energieberatung gegenwär-
tig nur nach vorheriger Terminvereinbarung stattfindet!
Hierbei können aus organisatorischen Gründen nur Bera-
tungen berücksichtigt werden, die bis 
17 Uhr des Vortags angemeldet wurden. Ansonsten findet
derzeit keine Energieberatung in den Rathäusern statt.
Eine Anmeldung für die Energieberatung können Sie unter
den unten angegebenen Kontaktdaten durchführen.
29.11.2021: Rathaus Edingen
Sprechzeiten: 15.00 bis 17.00 Uhr
Kontakt:
KliBA, Wieblinger Weg 21, 69123 Heidelberg, 
Telefon: 06221/998750, E-Mail: info@kliba-heidelberg.de
Homepage: www.kliba-heidelberg.de 

AVR bietet Thermografie-Paket mit Förde-
rung der Gemeinde an / In diesem Jahr auch
wieder für Gewerbebetriebe
In der Wintersaison 2021/2022 ist die AVR Energie GmbH
mit dem Infrarot-Kamerawagen in der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen unterwegs und bieten Ihnen ein Thermo-
grafie-Paket für nur 79,00 Euro an. In dieser Saison wird
das Thermografie-Paket auch wieder für Gewerbebetrie-
be angeboten!
Unter Thermografie versteht man Fotoaufnahmen eines
Hauses im für das menschliche Auge nicht sichtbaren
Infrarotbereich. Die verschiedenen Farben eines Infrarot-
bildes zeigen die Intensität der örtlichen Oberflächentem-
peratur. Die AVR Energie GmbH wird sechs Bilder von
ihrem Haus aufnehmen, anhand dieser Bilder lassen sich
Wärmebrücken und Wärmeverluste aufdecken, undichte
Fenster und Türen erkennen, Durchfeuchtungen bzw.
Leckagen feststellen sowie Ursachen für Schimmelbil-
dung erkennen. Ihre Infrarotbilder und den Ergebnisbe-
richt erhalten Sie ca. 3 Wochen nach dem Fototermin. Der
Termin für die Aufnahmen wird Anfang 2022 sein. Bestel-
lungen sind bis zum 31.01.2022 an die Gemeinde Edin-
gen-Neckarhausen möglich. Durch einen Zuschuss von
der Gemeinde in Höhe von 50,00 Euro kostet Sie das
Thermografie-Paket nur 79,00 Euro anstatt des Normal-
preises von 129,00 Euro. 
Kontakt:
Umweltbeauftragte Vivien Müller, Telefon: 06203/808137
E-Mail: vivien.mueller@edingen-neckarhausen.de

AKTUELLES & WISSENSWERTES
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„Route 4 – A Dreadful Journey“
aufgrund der angespannten Corona Situation hat die VHS
beschlossen Veranstaltungen abzusagen. Daher wird die
geplante Filmvorführung von Route 4 ins neue Jahr ver-
schoben und ein neuer Termin wird sobald wie möglich
bekannt gegeben. 
Kleiderstube im Edinger Schlösschen (Hauptstraße
35) für alle Einwohnerinnen und Einwohner
Coronabedingt bleibt die Kleiderstube vorerst geschlos-
sen. In dringenden Fällen bieten wir gerne nach telefoni-
scher Vereinbarung Einzelbesuchstermine an. Während
der Schließung nehmen wir keine Kleiderspenden an. Wir
bitten um Verständnis."
Kontakt: 
Heidrun Lang-König, Tel.: 06203/81076 und 
Renate Knupfer, Tel.: 06203/83000
Fahrradwerkstatt für Flüchtlinge und Bedürftige
Da jetzt die kalte und dunkle Jahreszeit angebrochen ist,
kann die Fahrradwerkstatt nicht mehr regelmäßig ihr Tor
öffnen. Dennoch sind wir nicht ganz untätig und können in
dringenden Fällen helfen. Einige Fahrräder stehen noch in
unserer Garage bereit und können an bedürftige Personen
abgegeben werden.
Telefonischer Kontakt zur Terminvereinbarung: Walter
Heilmann 0178 1681849.  
Helfen Sie mit!
Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an den
Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden: Sparkas-
se Rhein Neckar Nord / IBAN: DE91 6705 0505 0066 0005
59 / Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlingshilfe“
Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlings-
hilfe: 
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de

Herrn Wolfgang Schwarz, Freiherr-von-Drais-Str. 6
am 26. November zum 75. Geburtstag

Frau Christiane Völkner, Hauptstr. 116
am 29. November zum 75. Geburtstag

Frau Maria Bauer, Rosenstr. 66
am 30. November zum 85. Geburtstag

Herrn Wilhelm Bausch, Hildastr. 23
am 30. November zum 80. Geburtstag

Herrn Werner Hauck, Brückenstr. 7/A
am 30. November zum 80. Geburtstag

Herrn Winfried Blank, Amselweg 24
am 1. Dezember zum 75. Geburtstag

Wir gratulieren! 
Allen Alters- und Ehejubilaren der Woche – auch den
hier nicht genannten – herzlichen Glückwunsch.

Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /
Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 116117

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 116117

Augenärztlicher Notfalldienst 
Mannheim / Heidelberg
Telefon: 116117
Klinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, Haus 2,
Ebene 1, 68167 Mannheim
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag & Feiertag 10.00 bis 18.00 Uhr

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).
Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /

NOTDIENSTE

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN
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22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Heute geht es wieder um die Mobile Klinik, so wichtig die
neu gebaute Schule auch zu vollenden ist. 
Im Moment besteht ein dringender Bedarf für ein EKG-
Gerät. Es wird zwischen 8.000 Euro und 13.000 Euro
kosten.  Wir wissen selbst aus eigener Erfahrung, das ein
EKG-Gerät wirklich eine wichtige Hilfe für den untersu-
chenden Arzt sowie auch für die Patienten ist. Eine der 17
Stationen, die der Klinik in Litembo unterstehen und
irgendwo im großen und weiten Umland liegt, soll damit
ausgestattet werden. Die Ärzte setzen alles daran, ihren
Patienten nach erkannter Lage so zu helfen, dass es für
die Patienten gut weitergehen wird. Wer dafür Verständnis
hat und sich beteiligen möchte ist herzlich dazu eingela-
den. Wir sammeln das Geld und senden es nach Litembo
auf das Konto „Geräte“ der „Mobilen Klinik“ 
Herzlichen Dank für Ihr Mittun schon im voraus. 
Kontakt:
Familie Höller, in Edingen, Tel. 06203/82908
Spendenkonto: IBAN DE95 6709 0000 0020 6523 06

Freitag, 26.11.2021
18.00 Uhr: Chorprobe Friday Upstairs – mit Kinderbetreu-
ung (Martin-Luther-Kindergarten) 
Samstag, 27.11.2021
18.00 Uhr: Adventsandacht vor der Kirche mit der Maler-
Koch-Combo
Sonntag, 28.11.2021
10.00 Uhr: Gottesdienst zum 1. Advent mit Pfarrer Bernd
Kreißig und musikalischer Begleitung vom Posaunenchor
(Kirche) 
10.00 Uhr: Engelschor und Krippenspiel (Kirche – Vogel-
nest)
11.00 Uhr: Flötengruppe (Kirche)
Dienstag, 30.11.2021
19.30 Uhr: Probe Kirchenchor (Kirche)
Mittwoch, 01.12.2021
09.00 Uhr: Krabbelgruppe für Kinder von 0 bis 3 Jahren
(Martin-Luther-Kindergarten); für die Eltern ist 2G Teilnah-
mevoraussetzung. Nur mit Anmeldung: peuker.julia@
gmail.com

16.15 Uhr Konfi-Treff (Ort gemäß Ankündigung beim Tref-
fen und per E-Mail)
Advent vor der Kirche
Am kommenden Samstag findet um 18.00h wieder unse-
re kleine Adventsandacht vor der Kirche statt. Nur bei
schlechtem Wetter werden wir in die Kirche ausweichen.
Die Andacht ist zum Mitmachen: Bringen Sie gerne selbst
Texte mit, zum Beispiel kurze Geschichten oder ein
Gedicht oder Gebet, das Sie vorlesen können. Stellen Sie
ein oder zwei Bilder oder Zeichnungen per E-Mail oder
USB-Stick bereit, die wir per Beamer projizieren können,
und sagen Sie ein paar Worte dazu. Außerdem gibt es
adventliche Musik, um uns auf das Kommen von Jesus
Christus in diese Welt einzustimmen.
Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Montag, Dienstag und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr / Mitt-
woch 14.00 bis 16.00 Uhr
Kontakt: 
Pfarrbüro & Kirche: Telefon: 06203/892253, 
E-Mail: edingen@kbz.ekiba.de
Homepage: www.eki-edingen.de

Samstag, 27.11.2021
ab 16.00 Uhr: Ausstellung und Verkauf von Gemälden im
Gemeindehaus (Förderverein Chormusik)
18.00 Uhr: Einstimmung auf den Advent in der Lutherkir-
che, mit Adventsgestecken (Stiftung Zukunft Lutherkir-
che)
Sonntag, 28.11.2021 – Erster Advent
10.00 Uhr: Gottesdienst zum Ersten Advent mit Abend-
mahl (Pfrin. Antje Pollack)
10.00 Uhr: Advents-Kindergottesdienst (Treffpunkt vor der
Lutherkirche)
ab 10.30 Uhr: Ausstellung und Verkauf von Gemälden im
Gemeindehaus (Förderverein Chormusik)
Montag, 29.11.2021
20.00 Uhr: Chorprobe des Evang. Singkreises
Dienstag, 30.11.2021
09:30 Uhr: Krabbelgruppe
18.30 Uhr: Gebetsrunde
19.30 Uhr: Frauenkreis
Mittwoch, 01.12.2021 
16.00 Uhr: Konfirmandentreff
18.00 Uhr: Bibelgespräch
Einstimmung auf den Advent
Herzliche Einladung zu einer abwechslungsreichen musi-
kalischen Einstimmung mit adventlichen Lesungen. Nähe-
res siehe bei der Rubrik der Stiftung Zukunft Lutherkirche.
Bilderausstellung
Finden sie Ihr Weihnachtsgeschenk bei unserer Bilderaus-
stellung. Der Verkauf findet am Samstag, 27.11.2021 von
16.00 bis 20.00 Uhr und am Sonntag, 28.11.2021 von
10.30 bis 15.00 Uhr im Gemeindehaus statt. Der Erlös aus
zwei gespendeten Nachlässen kommt der Sanierung der
Glocken der Lutherkirche zugute. Der Erlös der Aquarelle
der Neckarhäuser Künstlerin Katharina Schara soll auf
Wunsch der Erben für ein Konzert in der Lutherkirche ver-
wendet werden. Die Ausstellung findet nach der 2G-Regel

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
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statt! Geimpfte und Genesene mit Nachweis! Eine Voran-
sicht der Bilder finden Sie auf www.fv-chormusik-luther-
kirche.de
KiGo im Advent
Herzliche Einladung an alle Kinder im Kindergarten- und
Grundschulalter. An jedem Adventssonntag treffen wir uns
zum Kindergottesdienst mit Spielen, Singen, Basteln und
Aktivsein, mit Geschichten rund um den Advent und die
Geburt von Jesus. Wir treffen uns um 10 Uhr vor der
Lutherkirche und gehen dann gemeinsam in den KiGo-
Raum. Wir freuen uns auf euch! Euer KiGo-Team.
Taizégebet im Advent
Die Adventszeit liegt vor uns. Advent, das ist die Zeit, um
uns auf das Kommen des Herrn vorzubereiten. Das ist die
Zeit, um zur Ruhe zu kommen, den vorweihnachtlichen
Trubel hinter uns zu lassen. Dazu kann auch ein Taizége-
bet beitragen. Zusammenkommen, zuhören, singen,
schweigen. Einfache Liedsätze, immer wieder meditativ
wiederholt, die auch für ungeübte Sängerinnen und 
Sänger geeignet sind, verhelfen zu der gesuchten inneren
Ruhe, helfen, den Stress zu vergessen und uns auf das
Wochenende vorzubereiten. Lieder, ein Psalm, vielleicht
ein Impuls, ein Fürbittengebet und noch mehr Lieder
machen das Taizégebet aus. Alle Menschen, gleich wel-
cher Konfession, sind herzlich eingeladen zum Taizégebet
im Advent in der Lutherkirche Neckarhausen. Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich. Eine Einschränkung aller-
dings gibt es: Weil Singen mit Maske und auf großen
Abstand nicht einfach ist und gerade Ungeübten schwer-
fällt, ist das Taizégebet ein 2G-Angebot – nur Genesene
und vollständig Geimpfte sind zugelassen. Bringen Sie
bitte Ihre Nachweise mit. Vorgesehen sind Gebete am 3.,
10. und 17. Dezember, jeweils um 18.30 Uhr. Wir freuen
uns auf Sie!
Kontakt:
Evang. Pfarrbüro, Schlossstraße 21, 
Telefon: 06203/922866, 
E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, 
Pfarrer/in Pollack, Telefon: 06203/922867
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Förderverein freut sich über Spenden

Bild: Förderverein der Evang. Kirchengemeinde Edingen

Anlässlich seines 75. Geburtstages hatte Axel Schoder
um Geldspenden für gute Zwecke gebeten. Aus dem
Spendentopf hat er dem Förderverein der Evangelischen
Kirche Edingen 1000 EURO zukommen lassen. Für die
gemeinnützigen Aufgaben des Fördervereins ist es ein
großer Betrag, über den wir uns sehr freuen. Herzlichen
Dank an unser Vereinsmitglied Axel Schoder. Menschen,
die sich mit der evangelischen Kirchengemeinde verbun-
den fühlen, können mit 2 EURO/Mon. Mitglied in unserem
Förderverein werden. Im Pfarrbüro der evangelischen Kir-
che erhalten sie unseren Anmeldeflyer. Natürlich kann
jeder auch Projekte mit einmaligen oder wiederholten
Spenden unterstützen. Sie finden in dem Flyer auch unse-
re Bankverbindung. Jeder Betrag hilft! „Ein Wassertropfen
verdunstet leicht, aber viele Wassertropfen bilden einen
Strom“
Kontakt:
Pfarrbüro, Telefon: 06203/892253
Homepage: www.eki-edingen.de

Bilderausstellung am 27. und 28.11.2021 im Evangeli-
schen Gemeindehaus
Am Samstag, 27.11.21 von 16-20 Uhr und am Sonntag,
28.11.21 von 10.30-15 Uhr organisieren wir im Evangeli-
schen Gemeindehaus eine Bilderausstellung mit Verkauf.
Die Ausstellung findet nach der 2G-Regel statt: Geimpft
oder Genesen (bitte Nachweis nicht vergessen). Suchen
Sie noch ein schönes Weihnachtsgeschenk? Dann schau-
en Sie doch einmal in unserer Bilderausstellung im
Gemeindehaus vorbei. Die dort zu erwerbenden Bilder
dienen gleichzeitig einem guten Zweck, zum einen zur
Finanzierung der Glocken der Lutherkirche. Außerdem
gibt es wunderschöne Aquarelle mit u.a. Neckarhäuser
Motiven von der bekannten Künstlerin Katharina Schara.
Der Erlös soll auf Wunsch der Erben für ein Konzert in der
Lutherkirche verwendet werden. Eine Voransicht auf die
Bilder finden Sie auf der Webseite des Fördervereins
https://fv-chormusik-lutherkirche.de/
Kontakt: 
Bernhard Bader, Telefon: 06203/12121 / 
Erika Eden, Telefon 06203-4200315

Einstimmung auf den Advent
Das Programm für unsere Veranstaltung am Samstag,
dem 27.11.2021 in der Lutherkirche steht. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Ab 17 Ihr halten wir für
Sie Adventskränze und weihnachtliche Gestecke bereit.
Ab 18 Uhr werden Sie adventliche Musik und Lesungen
bei hellem Kerzenschein    die Last des Tages vergessen
lassen . Kommen Sie, lassen Sie sich einstimmen auf das
bevorstehende Christfest. Und damit es keinen Stress
gibt, vergessen Sie bitte nicht Ihren Impf-oder Genese-
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nen- Ausweis. Wichtig ist auch die Maske, denn es gilt zu
unser aller Sicherheit die 2G - Regel. Bis Samstag. P.s.:
Sollte die Corona-Lage Änderungen notwendig machen,
informieren wir Sie umgehend auf der Homepage und in
unserem Schaukasten.

Samstag, 27.11.2021
N 18.00 Uhr: Eucharistiefeier zum Patrozinium St. Andre-
as – nach vorheriger Anmeldung (Pfarrer Miles)
F 18.00 Uhr: Eucharistiefeier zum Sonntag – nach vorhe-
riger Anmeldung (Pater Müller SJ)
Sonntag, 28.11.2021  1. Adventssonntag
E 09.00 Uhr: Eucharistiefeier – nach vorheriger Anmel-
dung (Pfarrer Miles)
E 17.00 Uhr: Abend der Lichter (Bernhard Seubert / Mat-
thias Hartmann)
Montag, 29.11.2021  
N 15.00 Uhr: Rosenkranz
F 19.30 Uhr: Sternstunde (Gemeindereferentin Mlynski)
Dienstag, 30.11.2021
E 17.50 Uhr: Rosenkranz
E 18.30 Uhr: Eucharistiefeier – Rorategottesdienst (Pater
Müller SJ)
Mittwoch, 01.12.2021
N 10.00 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Miles)
Donnerstag 02.12.2021
N 19.30 Uhr: Gebet am Donnerstag (Maria 2.0)
F 18.30 Uhr: Eucharistiefeier - Rorategottesdienst (Pfarrer
Miles)
Homepage: St.Martin-MA.de

ANSPRECHBAR:
Es ist uns wichtig, als Seelsorgerinnen und Seelsorger der
Kirchengemeinde Mannheim St. Martin für Sie
ANSPRECHBAR zu sein. Wir hören Ihnen gerne zu und
schenken Ihnen unsere ungeteilte Aufmerksamkeit bei
einem Telefonat. Sie erreichen uns zu folgenden Sprech-
zeiten: 
Pfarrer Markus Miles: Mi, 01.12. von 17.00 Uhr bis 18.00
Uhr,  unter Telefon 0621/30085527,
Gemeindereferentin Eva-Maria Ertl: Do, 09.12. von 15.00
Uhr bis 16.00 Uhr unter Telefon 0621/30085523,
Gemeindereferentin Cordula Mlynski: Mi, 01.12. von 16.00
Uhr bis 18.00 Uhr unter Telefon 0621/30085524,
Diakon Willi Merkel: Do, 02.12. von 18.00 Uhr bis 20.00
Uhr in der Kirche St. Aegidius, 

Gott ist da -  Sternstunden im Advent. 
Zeit für mich und für Gott, Gedanken zum Sonntagsevan-
gelium, Stille, Wegimpuls für die Woche. Wenn Sie sich
dafür Zeit nehmen wollen, sind Sie herzlich eingeladen zu
den 
Sternstunden im Advent jeweils montags am
29.11./06.12./13.12 und 20.12 um 19.30 Uhr in der  Pfarr-
kirche St. Bonifatius in Friedrichsfeld. Eine Anmeldung ist

nicht erforderlich,  aber Teilnehmererfassung und Mund-
Nasen-Schutz. Ich freue mich auf alle, die sich mit auf den
Weg machen. Herzlichst Cordula Mlynski, Gemeinderefe-
rentin.    

Termine 
Sonntag, 28.11.21, 17.00 Uhr: Einladung zum Abend der
Lichter in der Kirche St. Bruder Klaus; Dienstag, 07.12.21,
18.00 Uhr: Gottesdienst zum Advent der kfd  

Einladung zum Abend der Lichter am 28.11.2021 um
17.00 Uhr in der Kirche St. Bruder Klaus, Edingen 
Wir haben uns mutig entschlossen, in diesem Jahr wieder
einen Abend der Lichter anzubieten und wir freuen uns auf
regen Besuch. Wir werden wieder Texte, Orgelmusik und
Gesang hören und Bilder sehen. Die Kirche wird mit vielen
Kerzen erleuchtet sein und Lichteffekte werden die Stim-
mung untermalen. Als Thema haben wir den Mythos der
vier Weltzeitalter ausgewählt. In der Goldenen Ära gleich
dem Paradies lebte der Mensch im Einklang mit der Gott-
heit. In der Silbernen Ära verfällt der Mensch den Versu-
chungen und muss fortan für sich selbst sorgen. In der
Ehernen (Bronzenen) Ära lernt er die Gewinnung von
Metall und kann sich Werkzeuge, aber auch Waffen her-
stellen. Sein Übermut wächst. Die Eiserne Ära wird
bestimmt von Überheblichkeit und Verdorbenheit, aber
auch von großen menschlichen Leistungen, und sie dau-
ert noch an. Wir leben im Zeitalter der Maschinen und
geben uns mehr und mehr in Abhängigkeit von ihnen.
Irgendwann werden Computer sogar eigenständig den-
ken können. Freilich müssen wir die Coronaregeln beach-
ten. Wir werden es wie bei Gottesdiensten handhaben.
Anmeldung ist erforderlich und die Anzahl der Teilnehmer
ist begrenzt. Das Gemeindeteam nimmt ihre Anmeldun-
gen gerne mit Angabe der Kontaktdaten unter der Adres-
se annegret.hauer@freenet.de an. Kurzentschlossene, die
sich nicht angemeldet haben, werden gebeten, am Ein-
gang das Formular zur Kontaktnachverfolgung auszufül-
len. Es gilt die Maskenpflicht.

Musikalische Gestaltung von Gottesdiensten im
Advent und an Weihnachten in St. Bruder Klaus Edin-
gen. 
Für die Advents- und Weihnachtszeit probt der Chor St.
Bruder Klaus zurzeit zwei Programme, eines für den Vora-
bend zum Zweiten Advent, am Samstag, den 04.12. um
18.00 Uhr und eines für den ersten Weihnachtstag am
25.12. um 10.00 Uhr. Im Programm sind u.a. Werke von
Camille Saint-Saens und John Rutter. Die Chorproben fin-
den regelmäßig donnerstags von 20.00 bis 21.30 Uhr im
Pfarrheim statt. Neue Sängerinnen und Sänger sind herz-
lich willkommen – gerne auch nur zum Schnuppern.

Pfarrblattausträger*innen für folgende Straßen ab
sofort dringend gesucht! 
Röntgenstr. / Blumenstr. / Robert-Koch-Str. / Wichernstr. /
Jahnstr. / Albert-Schweitzer-Str. / Auf der Höhe / Hundert
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Morgen / Beim Bildstock. Ca. 30 Senfkörner. Gerne dür-
fen sich interessierte Frauen, Männer, Schüler*innen im
Pfarrbüro Edingen Tel.: 0621-30085509 melden. Das
Pfarrblatt wird 3-wöchig ausgetragen, die Ferien sind aus-
geklammert. Ein kleines Taschengeld wird als „Ehrenamt-
spauschale“ vergütet. Es wird nicht abkassiert. Wir wür-
den uns freuen, wenn die Straßen wieder vergeben
werden könnten.

Gottesdienst zum Advent der kfd St. Bruder Klaus. 
Liebe Frauen, am 07.12.21 um 18.00 Uhr möchten wir uns
gemeinsam im Gebet auf den Advent einstimmen. In die-
sem Gottesdienst werden wir für die Menschen im Ahrtal
sammeln, damit vor Ort weiterhin viel bewegt werden
kann. Nach dem Gottesdienst wollen wir bei einem Glüh-
wein unser Jahr mit guten Gesprächen abschließen. Ihr
kfd-Leitungsteam

Bücherneuheiten 2021 – KÖB nimmt Bestellungen ent-
gegen
Die Weihnachts-Buchausstellung der Bücherei St. Bruder
Klaus kann, bedingt durch Corona, auch in diesem Jahr
leider nicht stattfinden. Daher hat uns die Buchhandlung
Bücherwurm für unsere Leserinnen und Leser eine Liste
mit Buchvorschlägen zusammengestellt. Bis auf die
Weihnachtstitel sind alles Neuerscheinungen von 2021.
Außerdem liegen eine Buchliste unserer Fachstelle Frei-
burg „Literarische Herbstauslese“  und  der borro-Buch-
spiegel zum Informieren vor. Gerne können Sie sich wäh-
rend den Ausleihzeiten der Bücherei  die Vorschlagslisten
ansehen und Ihre  Bestellung, auch Kalender und weitere
Medien, in Auftrag geben. Wir freuen uns auf Ihren
Besuch. Ausleihzeiten: Sonntag 10.30 - 12.00 Uhr,
Dienstag 11.00 – 12.00 Uhr, Donnerstag 16.00 – 17.30
Uhr. Das Büchereiteam

St. Martin reitet ins Familienzentrum St. Martin sowie
Bundesweiter Vorlesetag. 
Pünktlich am 11.11. gegen 11.00 Uhr feierten wir einen
wunderschönen St.Martin-Gottesdienst im Freien mit
selbstgestalteten Glaslichtern und Martinsliedern. Zu
Beginn der Woche hatten alle Kinder bereits fleißig unter
Klavierbegleitung durch Frau Hintz-Rettenmaier (Musik-
schule Edingen) geübt. Nun wurden sie beim Gesang von
unserer Gitarre spielenden Gemeindereferentin, Frau Ertl,

begleitet. Welch eine Überraschung und Strahlen war in
den vielen Kinderaugen zu sehen als der 5 Jahre alte Mian
als St. Martin verkleidet auf echtem Pony angeritten kam
und seinen Mantel mit dem Schwert teilte und sodann
dem armen frierenden Bettler, gespielt von Christina,
überreichte. Zum Abschluss teilten sich schließlich alle
Kinder gemeinsam die am Vortag von einigen Kindern
gebackene Riesenbrezel. Die meisten der Kinder begaben
sich abends gleich nochmals in die Kita, um mit hellen
Laternen die Glaslichter im Dunkeln zu bewundern oder
einen Rundgang mit ihren Familien durch unser großes
Außengelände zu machen. Dort angekommen durften
sich alle Familien einen gebackenen Martinsmann mit
nach Hause nehmen und gemeinsam teilen. Neben
St.Martin ist uns im November auch stets der Bundeswei-
te Vorlesetag wichtig. Als am Bundesprojekt teilnehmen-
de Sprachkita „Weil Sprache der Schlüssel zur Welt ist“
durften wir uns u.a. neue Bücher und Kamishibai-Karten
anschaffen, die wir als Auftakt zum Vorlesetag wieder im
ganzen Haus in jedem Raum, egal ob Atelier oder Bewe-
gungsbaustelle, in kleinen Lesegruppen dialogisch erkun-
deten. 

Termine 
Montag, 29.11.21, 18.00 Uhr: Musik am Montag im
Gemeindehaus St. Michael; Donnerstag, 02.12.21, 19.30
Uhr: Donnerstagsgebet Maria 2.0 in der Kirche St. Andreas
Maria 2.0 im Gebet. Donnerstagsgebet Schritt-für-
Schritt. 
Am 02.12.2021 um 19.30 Uhr laden wir wieder ein zum
Donnerstagsgebet in der Kirche St. Andreas in Neckar-
hausen. Mit diesem Gebet verbinden wir uns immer wie-
der mit vielen Menschen in anderen Gemeinden hier in
Deutschland, aber auch in der Schweiz und darüber hin-
aus. Das Gebetsnetz stärkt uns, die Hoffnung auf Verän-
derung wachzuhalten, und nicht nachzulassen in unserem
Engagement. Ganz herzliche Einladung an alle Männer
und Frauen, die mit uns im Sinne unserer Anliegen beten
wollen.

Liebe Bücherfans, wir von der Bücherei St. Andreas
möchten uns herzlich für euer Kommen, eure Rücksicht-
nahme und eure Unterstützung beim diesjährigen Bücher-
markt bedanken. In der wunderschönen Atmosphäre der
alten St.-Michael-Kirche hatten wir einen tollen Tag. Mit
guten Gesprächen, positivem Feedback, einer Fülle von
Buchbestellungen und leergeräumtem Kuchen-to-go-
Buffet konnten wir diesen beenden. Wer es zeitlich nicht
geschafft hat, kann seine Bestellungen gerne noch zu
unseren regulären Öffnungszeiten direkt in der Bücherei
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abgeben. Diese sind: dienstags von 16.30 bis 18.00 Uhr
und donnerstags von 17.30 bis 19.00 Uhr.

Besuch der WAWI Schokowelt. Abgesagt! 
Liebe Frauen, es tut sehr weh, aber wir haben keine
andere Wahl.  Die Zahlen sind mittlerweile beängstigend
gestiegen und das Ende der Fahnenstange noch nicht
erreicht, so die Einschätzung der Experten, und keine
Wende in Sicht. Wir vom Team und viele Mitglieder haben
sich alle auf die Fahrt gefreut, aber der aktuelle Stand der
Pandemie lässt dies nicht zu. Gerne hätten wir uns mit
dem Besuch der Schoko-Welt  in Pirmasens auf das
bevorstehende –Weihnachtsfest eingestimmt. Wir  hof-
fen, dass Sie Verständnis für diese Absage haben, doch
unser aller Gesundheit hat Vorrang. Auch wenn uns das
alles sehr traurig stimmt, lassen wir uns nicht unterkrie-
gen. Alternativ werden wir im kommenden Frühjahr uns
um ein Date mit dem Osterhasen bemühen. Bis dahin:
Passen Sie gut auf sich auf und bleiben Sie alle gesund!
Das Vorstandsteam: Heidi Gade, Michaela Keinert, Ingrid
Röhrig.

Die Gottesdienste finden dauerhaft statt in der Neuapo-
stolischen Kirche Heidelberg-Wieblingen, Sandwingert
103: Sonntags 9:30 Gottesdienst und Donnerstags 20:00
Uhr Gottesdienst Besonderes:  So. 28.11. Gottesdienst
zum 1. Advent Zutritt zu allen Gottesdiensten nur mit
FFP2 Maske
Kontakt: 
Steffen Ambiel E-Mail: steffen.ambiel@nak-heidelberg.de

Verabschiedung von Thomas Zachler aus dem
Gemeinderat 
Letzte Woche wurde unser langjähriger Fraktionsvorsit-
zender Thomas Zachler offiziell aus dem Gemeinderat
verabschiedet. Auch wenn er diesen Schritt bereits vor
einiger Zeit angekündigt hat, wird eine Gemeinderatssit-
zung ohne ihn wohl noch lange ein ungewohnter Anblick
sein – schließlich war Thomas keine Eintagsfliege am Rat-
stisch: Nach seinem Einzug in den Gemeinderat für die
SPD anno 1994, gehörte er fortan 27 Jahre ununterbro-
chen dem Gremium an, davon 19 Jahre als Fraktionsvor-
sitzender und 12 Jahre als Bürgermeister-Stellvertreter.
Seinen Rückzug kommentierte Thomas Zachler mit den
Worten: „Ich habe 27 Jahre Gemeindepolitik hinter mir.

Das reicht. So schlicht kann man es sagen. Ich kenne die
Debatten hinlänglich. Die immer wiederkehrenden glei-
chen Themen. Die immer gleichen Argumente beim politi-
schen Gegner. Diese ewigen Rituale. Diese stundenlan-
gen, zähen Hängepartien. Der daraus resultierende
Stillstand. Dieses häufige aus einer Mücke einen Elefan-
ten machen. Davon habe ich jetzt genug.“ Die heutige
Wahrnehmung eines Gemeinderats kommentierte er mit:
„Die Gesellschaft hat sich verändert, da die Bürgerschaft
sich teilweise von politischen Themen weit entfernt hat
und das Gemeinwohl als Wert abnimmt. Dass ein Gemein-
derat ein Bürgervertreter aller im Ort ist, wird nicht mehr
gesehen. In den letzten Jahren ging generell Respekt ver-
loren. Es herrscht zunehmend ein All-inclusive-Denken.
Die Partikularinteressenvertreter und die Monomeinungs-
bildner sind omnipräsent und werden beinahe schon
hofiert. […]“

Bildunterschrift: Verabschiedung von Gemeinderat 
Thomas Zachler und Vereidigung seines Nachfolgers
Tobias Hertel
(v.l.n.r.: Bürgermeister Simon Michler, Thomas Zachler,
Tobias Hertel)"

Ganz zieht sich Thomas Zachler jedoch nicht zurück: Er ist
weiterhin im Kreisrat vertreten. Was auf den ersten Blick
verwundern mag, erklärte der Kreisrat in seiner
Abschiedsrede so: „[…] Die Mandate sind nicht vergleich-
bar. […] Die Aufgaben sind langfristig angelegt, stärker
konsensorientiert, es gibt weniger Tagesgeschäft, man
hat weniger repräsentative Pflichten. Also ist die Entla-
stung, die ich anstrebe, unter diesen Bedingungen grö-
ßer.“ Lieber Thomas, wir danken dir auch von Seiten des
Ortsvereins für deine stets vorbildliche Leitung der Frak-
tionssitzungen, deine Präsenz im Gemeinderat und in der
Gemeinde und für die wichtigen Debatten, die du ange-
stoßen hast. Schlicht und einfach: Danke für 27 Jahre –
wir hoffen, dass du nun viel von der Zeit, die das Amt
gefordert hat, mit deiner Familie nachholen kannst!
Zugleich ein herzliches Willkommen und alles Gute an
Tobias Hertel, der Thomas nun an den Ratstisch folgt. Wir
sind überzeugt, dass er die Partei, genau wie sein Vor-
gänger, würdig vertreten wird! (PH)
Kontakt: 
Patrick Hennrich, stellv. Vorsitzender, 
E-Mail: hennrich@spd-en.de.
Homepage: www.spd-en.de
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Mehr nachhaltig bewirtschaftete Wälder fordert die
FDP-Landtagsfraktion
Auf die Mitteilung der baden-württembergischen Umwelt-
ministerin, der Nationalpark Schwarzwald solle aus Natur-
schutz- und Biodiversitätsgründen weiterentwickelt wer-
den, reagierte die FDP-Landtagsfraktion durch ihren
naturschutz- und forstpolitischen Sprecher Klaus Hoher
mit der Forderung, dass aktiv bewirtschaftete Wälder
sinnvoller seien. „Seit Jahren verschlingt der Nationalpark
Schwarzwald Unsummen an Landesmitteln, er ist auch für
den Borkenkäfer ein Schlaraffenland. Die vielen toten
Bäume setzen CO2 frei, was wiederum dem Klimaschutz
einen Bärendienst erweist. Nur aktiv bewirtschaftete Wäl-
der im Wachstum speichern CO2 und können sich auch
kurzfristig an den Klimawandel anpassen. Wir brauchen
den gezielten Anbau klimaresilienter Mischwälder und
müssen dabei auch auf nicht-heimische Baumarten set-
zen. Außerdem müssen wir Holz als ökologischen Roh-
stoff nachhaltig nutzen. Es speichert CO2 und ist eine
Alternative für klimaschädliche Baustoffe. Im Sinne der
Kaskadennutzung sollte Holz möglichst zuerst stofflich
verwendet werden. Danach kann es wie Biomasse zu
Heizzwecken, zur bedarfsabhängigen Stromerzeugung
oder zur Erzeugung von Biokraftstoffen genutzt werden.
Es braucht also eine Wald- und Klimapolitik, die die Sen-
kenleistung des Waldes, die nachhaltige Waldbewirt-
schaftung und die Verwendung des regionalen nach-
wachsenden Rohstoffes Holz berücksichtigt.“ In diesem
Sinn berät auch das in Neckargemünd ansässige Kreis-
forstamt des Rhein-Neckar-Kreises. Das neu gegründete
Referat „Wald und Gesellschaft“ widmet sich verstärkt
Zukunftsthemen rund um den Wald. Bürger(innen) sollen
durch Öffentlichkeitsarbeit und Umweltbildung über
aktuelle Themen und Entwicklungen zu Wald und Forst
informiert werden. Dabei geht es auch um Neuanlage von
Wäldern. Dies ist bereits ab einer relativ kleinen Größen-
ordnung von < 1 ha möglich und förderfähig. Im April d.J.
hatte unsere Gemeinde im Rahmen des Programms
„1000 Bäume für 1000 Kommunen“ des baden-württem-
bergischen Gemeindetages ein Aufforstungsprojekt auf
Viernheimer Gemarkung finanziell mitgefördert. Damals
waren in unserem Land rund 2 Mio. junge Bäume
gepflanzt worden. Warum sollte unsere Gemeinde
gemeinsam mit interessierten Einwohnern nicht auch auf
eigener landwirtschaftlich nicht besser nutzbaren Kom-
munalflächen in die Zukunft investieren und ein „Gemein-
dewäldchen“ anlegen? (DH)
Kontakt: 
Silke Buschulte-Ding Telefon 81091, Thomas Joachim
Telefon 890 682, Georg Koch Telefon 85716
Facebook: 
https://m.facebook.com/FDPEdingenNeckarhausen/
Homepage: www.edingen-neckarhausen-fdp.de

Zum dauerhaften Erhalt und zur Aufwertung der
Lilienstraßen-Grünfläche
Kaum ein Thema wurde zuletzt im Gemeinderat so kon-
trovers diskutiert wie die Spielplatz-Frage in Neu-Edin-
gen. Nun gab es eine deutliche Mehrheit für den dauer-
haften Erhalt der Grünfläche Ecke Lilienstraßen/
Friedrichsfelder Straße (K 4140). Deren kleiner Spielplatz
wird aufgewertet – mit zugesagter ehrenamtlicher Mithilfe.
Wie die OGL und Die Linke waren auch wir von der UBL-
Fraktion dagegen, die baumbestandene Gemeinschafts-
fläche für zwei - drei Bauplätze zu opfern und dafür
nebenan im Feld einen neuen Spielplatz zu erstellen. Wohl
sah die von SPD und CDU beantragte Bebauungs-
Lösung gut aus: Man verkauft innerorts gemeindeeigenes
Grün für 700 Euro/qm, nimmt brutto ca. 577.500 Euro ein;
drei Familien können bauen. Dafür kauft die Kommune
unweit davon einen Acker für 40 Euro/qm und baut für
einen noch unbekannten Betrag einen neuen Spielplatz
plus Zufahrt etc.. Ob am Ende im Plus wirklich die von der
Verwaltung errechneten ca. 325.000 Euro oder weniger
übrig gewesen wären, wer weiß? Vielleicht hätte man ein
kleines Haushaltsloch stopfen können. Strukturell aber
hätte es an der Schieflage unserer Finanzen nichts geän-
dert. Der Verkauf von kommunalem (und damit bürgerei-
genem) Tafelsilber taugt eher zum Kaschieren, als zum
Konsolidieren. Zwar wäre im Außenbereich ein neues
Gemeindegrundstück dazugekommen, dies aber wieder
auf Kosten unserer Agrarflächen. Von den Fragen: 
Flächennutzungs- und Hamsterschutz-Vorgabe? Aus-
gleichs-Pflicht wo und wie teuer? sowie vom Konflikt
Spielplatz direkt neben erlaubtem Spritzmittel-Einsatz
ganz abgesehen. Auch das eindeutige Votum der Neu-
Edinger für den Erhalt ihrer nicht allein durch die früheren
Lilienstraßenfeste liebgewonnenen Grünfläche floss in
unsere Entscheidung mit ein. Zum Bürgertermin am 9.
Juni waren nicht nur Anwohner gekommen; Gleiches gilt
für die 150 Petentinnen und Petenten, die das Mitspra-
cheangebot auch schriftlich nutzten: Sie sprachen sich –
wie auch der hier zu hörende Jugendgemeinderat – gegen
den neuen Spielplatz im Feld aus. Und dann dennoch
wegen zweier oder dreier Einfamilienhausbauplätze
genau konträr entscheiden? Die Abstimmung im Rat hat
gezeigt, wem ein ungewisser „Gewinn“ wichtiger ist als
das einmütige Votum der Betroffenen. Unser kommunales
Leitbild für 2030 aber sieht Bürgerbeteiligung und
Respektieren des Bürgerwillens vor! (skv)
Kontakt:
Klaus Merkle, Telefon: 06203/2730 / Stephan Kraus-Vier-
ling, Telefon: 06203/936559 / Heike Dehoust, Telefon:
06203/9582599 / Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 /
Roland Kettner, Telefon: 06203/839397 / Helmut Koch,
Telefon: 06203/9583055 
Homepage: www.ubl-edingen-neckarhausen.de
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Bericht aus dem Mannheimer Morgen von Michael
Schäfer (20.11.2021)
Einen Wachwechsel hat es bei der Mitgliederversamm-
lung des Kultur- und Heimatbundes gegeben: Neu an der
Spitze steht jetzt Ulf Wacker, er hat das Amt des Vorsit-
zenden von Wolfgang Ding übernommen. Über 40 stimm-
berechtigte Mitglieder, darunter Honoratioren der Doppel-
gemeinde, zahlreiche Gemeinderäte und Vertreter der
Vereine, waren in den „Kleintierhof“ gekommen. 13 Tages-
ordnungspunkte mit Neuwahlen erforderten eine relativ
zügige Abwicklung. Wichtigster Punkt waren die Wahlen
und der Kassenbericht. Finanzchefin Ursula Stephan
konnte mit einer grundsoliden Kassenlage und geringem
Überschuss in beiden zurückliegenden Geschäftsjahren
glänzen. Der Bericht der Kassenprüfer Alois Danzer und
Karl Fischer bewies eine einwandfreie Buchführung. Die
Entlastung der Kasse und der gesamten Vorstandschaft
erfolgte denn auch einstimmig. Die Wahlleitung hatten
Wolfgang Ding und der neu gewählte Vorsitzende Ulf
Wacker inne. Wacker betonte zum Amtsantritt „die not-
wendige enge Zusammenarbeit mit dem Rathaus“. Der
Vorstand sieht nun wie folgt aus: 1. Vorsitzender: Ulf 
Wacker (neu); stellvertretende Vorsitzende:
Andrea Häfner (neu), Markus Schläfer; Kassenwartin:
Ursula Stephan; Schriftführer: Kai Bassauer (neu); Kultur-
referentin: Inge Herold; Fotogruppe: Hermann Graß, Rai-
ner Ludat; Blumenschmuck: Johannes Fischer, Betty Mül-
ler, Georg Schneider; Beisitzer: Elvira Kirsch, Johannes
Fischer, Bernd Binder (neu); Kassenprüfer: Alois Danzer,
Tobias Hertel (neu). Alle wurden einstimmig gewählt. Kurz
nach der Wahl stellte Markus Schläfer „die unermüdliche
Arbeit, die ihresgleichen sucht“, des scheidenden Vorsit-
zenden heraus, und überreichte Wolfgang Ding einen
Geschenkkorb. Auch Schriftführer Gerhard Fischer nahm
für langjährige Tätigkeit im Verein einen Geschenkkorb
entgegen. „Und ein ganz großes Dankeschön in Abwe-
senheit an Karl Fischer und Melanie Schuster,“ betonte
Schläfer. Problematisch gestaltet sich die Planung der
2022-Termine. „Es bleibt weiterhin schwierig, zu planen“,
betonte Ding. Die Termine zu den Jubiläumsveranstaltun-
gen „1250 Jahre Neckarhausen“ vom 15. bis 23. Juli
2023, und der Partnerschaftsfestwoche 2022 zum 55 jäh-
rigen Jubiläum mit Ploguerneau stehen schon fest.
„Bewährt hat sich, dass jeder Verein eigenverantwortlich
nach Vorlage eines Konzepts unter Einhaltung der aktuel-
len Regeln etwas machen kann. Doch die Auflagen bei
Veranstaltungen werden zum Problem“, berichtete Ding.
Kulturreferentin Inge Herold konnte nur von wenigen Ver-
anstaltungen, Vorträgen und Museumsführungen unter
ihrer Obhut, aber auch von diversen Absagen wegen
Corona berichten. Die Blumenschmuckbeauftragten
konnten beim letzten Wettbewerb 60 Teilnehmer „quer

durch die Gemeinde“ begrüßen. Vorsitzender Hermann
Graß von der Fotogruppe konnte Workshops, eine Kam-
pagne zur Mitgliederwerbung und das Kinderferienpro-
gramm aufweisen.
Mit der gemeinsamen Aktion des Kultur- und Heimat-
bunds und der Gemeinde beim Verkauf von Gutschein-
Blocks zur Unterstützung der durch Corona beeinträch-
tigten Vereine wurden 6500 Euro Gewinn erzielt. Es wurde
einstimmig beschlossen, das Geld für künftige Werbe-
maßnahmen der Vereine zu verwenden. „Wir schauen hier
mit neuer Mannschaft zuversichtlich nach vorne“, sagte
Bürgermeister Simon Michler und dankte allen Mitgliedern
für ihr großes Engagement.

Liebe Sängerinnen und Sänger,  liebe Freunde der
Sängereinheit
Am vergangenen Sonntag fand in der Friedhofskapelle das
alljährliche Gedenken an unsere verstorbenen aktiven und
passiven Mitglieder statt. Unsere erste Vorsitzende, Erike
Keller, hat der Feier einen sehr würdevollen Rahmen verlie-
hen. Mit einfühlsamen Worten, hat sie die Verstorbenen
einzeln vorgelesen, bei jedem hat sie die richtigen Worte
gefunden, zwischendurch haben Sängerinnen verschiede-
ne Rezitationen vorgetragen. Der gemischte Chor hat mit
dem  Ave Verum und In Remembrance, der Frauenchor-
The Rose, geleitet von  Peny Bauer und am Keyboard
begleitet von Renny Löffler musikalisch die Feier mitge-
staltet. Gesungen wurde draußen vor der Eingangstür. Am
Ausgang standen viele bunte Rosen, die konnte man mit-
nehmen um sie auf die Gräber der verstorbenen zu legen.
Termine gibt es derzeit keine. 
Die überall steigende Inzidenz hat uns erneut veranlasst,
über weitere Chorproben donnerstags nachzudenken. Die
Gesundheit von uns allen gilt mehr, als schmerzlich ver-
misste Chorproben. Im Rahmen dessen haben wir auch
die allzeit beliebte Weihnachtsfeier abgesagt. Was statt-
findet ist die Jahreshauptversammlung am 2.12.2021 um
20.00 Uhr im Friedrichshof, unter strengen Corona –Vor-
schriften  G2 und Abstand. Die Tagesordnungspunkte
wurden bereits veröffentlicht. 
Wir bemühen uns sie immer zeitnah zu informieren. Blei-
ben sie wachsam und vor allem gesund.
Den Geburtstagskindern der Woche unseren herzlichsten
Glückwunsch, allen Kranken wünschen wir eine  baldige
Genesung. z.g. Brigitte Walther In diesem Sinne: Men-
schen wurde erschaffen um geliebt zu werden. Dinge wur-
den geschaffen um benutzt zu werden, Der Grund warum
sich die Welt im Chaos befindet ist, weil Dinge geliebt und
Menschen benutzt werden, /Dalai Lama
Homepage: saengereinheit www edingen.de

Totengedenken am vergangenen Sonntag
Der Gesangverein 1859/1897 Neckarhausen gedachte
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zusammen mit der Musikvereinigung am vergangenen
Sonntag den verstorbenen Vereinsmitgliedern beider Ver-
eine. Die katholische Kirche St. Andreas bot ausreichend
Platz, um die Gedenkfeier in einem würdigen Rahmen und
mit einem verantwortungsvollen Hygienekonzept durch-
zuführen. Neben dem musikalischen Beitrag der Musikve-
reinigung hatte der gemischte Chor Rocks2gether seinen
ersten Auftritt mit Chorleiter Tobias Freidhof. Es kamen
drei Lieder zum Vortrag „Dona Pacem, Domine“, „Irischer
Segen“ und „Run“ nach der Version von Snow Patrol und
Leona Lewis. Trotz Pandemie, Chorleiterwechsel und
erschwerten Probenbedingungen hat der Chor eine über-
zeugende Leistung dargeboten und die trauernden Ange-
hörigen mit einer sehr guten musikalischen Qualität über-
wältigt. Ein herzliches Dankeschön an alle Teilnehmenden
und insbesondere an alle aktiv Beitragenden.
Wie geht es mit den Chorproben weiter?
Aufgrund der aktuellen Entwicklung der Infektionslage hat
bereits in der vergangenen und in dieser Woche der Män-
nerchor und der Kinderchor nicht mehr geprobt. Gemein-
sam mit dem Chorleiter Meinhard Wind und den verant-
wortlichen Vereinsvertretern wurde die Entscheidung
getroffen, vorerst wieder zu pausieren. Die erhöhte Risi-
kobewertung gerade für die Gruppe der etwas Älteren und
auch für die Gruppe der Kinder, die bisher keine Impf-
möglichkeit hatten, hat uns dazu bewogen, diese Ent-
scheidung zu treffen.
Nach dem Auftritt beim Totengedenken hat auch der
gemischte Chor am vergangenen Montag nicht geprobt.
Jedoch wird derzeit geprüft inwieweit Gesangsübungen in
Kleingruppen möglich sind. Es wird dann individuell über
die entsprechende Handhabung per E-Mail kommuniziert.
Rentnertreff  fällt (leider) aus
Unser vorweihnachtlicher Rentnertreff -am nächstgen
Mittwoch - muss leider aus den bekannen Gründen aus-
fallen. Wir sind zwar alle geimpft, nehmen aber Rücksicht
auf unsere Mitmenschen. Und so wünschen wir hier alllen
Rentnerkameraden mit der notwenigen Gesundheit eine
gute Zeit.
Homepage: www.gv-neckarhausen.de

Der Wiedehopf ist Vogel des Jahres 2022
Gestreifte Flügel, aufstellbare orangene Haube und ein
langer Schnabel: Sieger bei der Online-Wahl zum Vogel
des Jahres 2022 wurde der Wiedehopf. Fast 143.000
Vogelfreundinnen und –freunde beteiligten sich an der
Abstimmung, bei der aus fünf Kandidaten ausgewählt
werden konnte. Hinter dem Wiedehopf mit rund 32% der
Stimmen kamen Mehlschwalbe und Bluthänfling auf die
Plätze 2 und 3. Die Wenigsten allerdings dürften den Wie-
dehopf selbst bereits in freier Natur gesehen haben. Er
kommt nur in einigen Regionen Deutschlands vor, als wär-
meliebender Vogel u.a. rund um den Kaiserstuhl und in
Rheinhessen. Insgesamt dürfte es in Deutschland zwi-

schen 800 und 950 Brutpaare des seltenen Vogels geben.
Der Wiedehopf lebt von größeren Insekten und ihren Lar-
ven. Er frisst gerne Käfer, Grillen, Heuschrecken und
Schmetterlingsraupen. Es darf auch mal eine Spinne oder
sogar eine kleine Eidechse sein. Als Zugvogel verbringt er
den Winter in Afrika. Aufgrund seiner Lebensweise ist er
auf halboffene bis offene Landschaften und ein reiches
Nahrungsangebot an Insekten angewiesen. Damit dieses
erhalten bleibt, plädierte der Wiedehopf in seinem „Wahl-
slogan“ „Gift ist keine Lösung“ für die Ausweitung der
pestizidfreien Landwirtschaft. Wenn sie ihn auch noch
nicht haben fliegen sehen, kennen doch viele den neuen
Jahresvogel aus dem Kinderlied von der „Vogelhochzeit“,
in dem er „der Braut den Blumentopf“ bringt. Weniger
geläufig ist heutzutage die alte Redewendung „Du stinkst
wie ein Wiedehopf“, die darauf anspielt, dass Weibchen
und Jungvögel ein stark riechendes Sekret einsetzen, um
Feinde vom Nest zu vertreiben (Quelle: nabu.de). (JF)
Kontakt: 
Stefan Brendel, Telefon: 06203/85803 / Birgit Jänicke,
Telefon: 0162/4105739 / Thomas Hoffmann, Telefon:
0179/1100402 / Heike Vetter 0177/4259459 / Joachim
Franz, Telefon: 06203/9583589 / E-Mail: info@nabu-
edingen-neckarhausen.de

Der Wiedehopf ist "Vogel des Jahres" 2022
Im Lied „Die Vogelhochzeit“ brachte er – dem Reim
geschuldet – je nach Textfassung „gleich den Suppen-
topf“, „der Braut ´nen Blumentopf“, oder er flocht ihr „den
Hochzeitszopf“ – jedenfalls kennen wohl die meisten von
uns den Wiedehopf mit seinem auffälligen Federkleid, den
schwarzweiß gestreiften Flügeln und der markanten
„Häuptlings“-Federhaube eher von Bildern, als aus der
freien Natur. Kein Wunder, wird doch sein Bestand in
Deutschland auf nur noch wenige hundert Brutpaare
geschätzt. Nun hat es „Upupa epops“, so sein lateinischer
Name, zum Vogel des Jahres 2022 geschafft.  Von gut
142000 Vogelfans, die sich an der vom Naturschutzbund
(Nabu) Deutschland und vom Bayerischen Landesbund
für Vogelschutz (LBV) durchgeführten Wahl beteiligten,
gab mit knapp 31 Prozent fast ein Drittel diesem „Hin-
gucker“ ihre Stimme. Sicher hat er zum Teil mit seiner
Schönheit gepunktet, doch auch seine Seltenheit und sein
Bedrohtsein hierzulande dürften ihm Sympathien einge-
bracht haben. Der Wiedehopf, der es warm liebt, lebt in
weiten Teilen Eurasiens und Afrikas, kam aber früher auch
nördlich der Alpen häufiger vor, besonders in milden
Gegenden wie etwa dem Kaiserstuhl. Neben Weinhängen
waren vor allem Streuobstwiesen mit Hochstämmen sein
Lebensraum. Die aber sind in den vergangenen Jahrzehn-
ten drastisch zurückgegangen. Auch in unserer Gemeinde
– man vergleiche mal die Luftbilder Edingens und Neckar-
hausens von um 1930, um 1960 und aus den letzten Jah-
ren. Die Gründe sind vielfältig. Da ist die Intensivierung der
Landwirtschaft, die Siedlungsausweitung mit neuen Bau-
und Gewerbegebieten, Straßenbauten etc… Hinzu kam
die breite Abkehr vom eigenen Obstgarten, vom großen
Selbstversorgerbaum, vom Einkochen sowie vom Keltern
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für Saft und Most. Umso wichtiger sind Impulse für wieder
mehr Streuobstbestände, durch Verbände wie BUND und
NABU, durch Fördergemeinschaften wie auch durch die
Kommunen. Aber auch der Futtermangel aufgrund Insek-
tenrückgangs macht es dem Wiedehopf – wie anderen
Vogelarten – schwer. Auch hier gilt es, natürliche Lebens-
räume zu schützen bzw. neue zu schaffen. Wenn also mal
wieder das Stichwort Biotopvernetzung fällt, dann dies
bitte nicht als lästigen Hemmschuh bei der Wohn- und
Wirtschaftsentwicklung im Ballungsraum sehen, sondern
als Chance, den Pflanzen und Tieren ein wenig von dem
zurückzugeben, was ihnen kontinuierlich genommen wur-
de und immer noch wird. (skv)    
Kontakt: 
Stephan Kraus-Vierling, Telefon 06203/936559, 
E-Mail: kraus-vierling@gmx.de
Angela Stelling, Telefon: 06203/107444, 
E-Mail: stelling_angela@web.de
Homepage: www.bund.net

Erste Mitgliederversammlung
Am 2.11. fand die erste Mitgliederversammlung des Ver-
eins Allmende-Waldgarten EN e.V. statt. Von den neun
Gründungsmitgliedern waren sieben dabei plus einem
Gast. Eigentlich galt diese Versammlung nur dem ersten
Vereinsjahr, also 2020. Da hatte außer der Vereinsgrün-
dung aber noch wenig stattgefunden. Wir hatten die Ver-
einssatzung lange diskutiert und immer wieder geändert,
bis sie den Vorgaben des Registergerichtes entsprach
und hatten einen umfangreichen Plan für die Gestaltung
des Geländes aufgestellt. Der Bericht war dementspre-
chend kurz und der Vorstand wurde entlastet und in der
Folge neu gewählt: Rolf Stahl, Dietz Wacker und Helga
Frohoff. Auch der Finanzbericht wurde kontrolliert und
angenommen. Als Kassenwartin wurde Karin Kösler
gewählt, deren Funktion aber erst Anfang 2022 beginnen
wird. Damit waren auch schon die Formalien für dieses
kurze erste Jahr beendet. 
Erst im Jahr 2021 konnten wir richtig loslegen und pflan-
zen und auch darüber wurde berichtet. Dieses - zweite -
Vereinsjahr war von viel Arbeit geprägt. Es wurden viele
Bäume und Büsche gepflanzt und drumherum Pflanzin-
seln angelegt. Wir konnten trotz Corona-Beschränkungen
drei Veranstaltungen mit Publikum machen, haben eine
Internetseite etabliert, einen Flyer gestaltet und regelmä-
ßig im AMB über unsere Aktivitäten berichtet. Am Ende
dieses Jahres haben wir auch noch ein Gerätehaus
gebaut und mit einer schönen roten Tür versehen, diese
Tür war aus einer alten Scheune ausrangiert und renoviert
worden. Nun kann sie ihre Aufgabe schön rot gestrichen
weiter führen. Auf der Mitgliederversammlung durften wir
zu unserer Freude weitere sechs Mitglieder in die Runde
der Aktiven aufnehmen, ein Gründungsmitglied zog sich
in die Runde der passiven Mitglieder zurück. Nun schau-
en wir gut gestimmt in die Zukunft und werden über die
dunkle Jahreszeit, wenn alle Pflanzen ruhen, Pläne für das
nächste Jahr schmieden. Informieren kann man sich

immer gut über unsere Internetseite. Wir freuen uns über
weitere Mitarbeiter oder Sponsoren. Wäre nicht eine Mit-
gliedschaft in diesem Zukunftsprojekt ein schönes Weihn-
achtsgeschenk für Ihre Enkel? (HF) 
Kontakt: 
Helga Frohoff, E-Mail: akudoc@t-online.de; Rolf Stahl, 
E-Mail: stahlrlf@aol.com; Dietz Wacker E-Mail: dietz.
wacker@gmail.com; Internetseite: www.allmende-wald-
garten.de; 
E-Mail: kontakt@allmende-waldgarten.de

Info
Bitte teilen sie uns mit, wenn sich ihr Kontodaten / Bank-
verbindung geändert hat, sonst können Kosten auf sie
zukommen. Leider hat Corona uns noch voll im Griff, des-
halb findet im Moment kein Programm Start.
Wir wünschen ihnen und ihrer Familie eine schöne
Adventszeit, bleiben sie gesund 
Homepage: www.landfrauen-edingen.de

Absage der Winterfeier und Ablauf des Trainingsbe-
triebs
Die Vorstandschaft des HSV Edingen hat sich schweren
Herzens dazu entschlossen, auch dieses Jahr aufgrund
der vorherrschenden pandemischen Lage die Anfang
Dezember  übliche Winterfeier nicht durchzuführen. 
Unser Training findet derzeit (in der Alarmstufe) unter
Berücksichtigung der  3G-Regelung  für den Außensport
statt. Geimpfte und Genesene trainieren ohne weitere Ein-
schränkungen unter Einhaltung der AHA-Regeln,
Ungeimpfte bringen bitte einen gültigen PCR-Test (nicht
älter als 24 Stunden) zum Training mit. Die Übungsleiter
sind verpflichtet, die Einhaltung dieser Regelung zu kon-
trollieren. 
Kontakt 
Internetseite: www.hsv-edingen.de 
E-mail: info@hsv-edingen.de 
facebook.com/HSVEdingen

SK Neckarhausen / VLK Lampertheim 
Unser drittes Spiel der Saison findet am Sonntag statt als
Auswärtsspiel gegen den SK Lindenhof 2. Spielbeginn ist
10:00Uhr, Spielort im Volkshaus Neckarau Rheingoldstra-
ße 47-49.
Jahreshauptversammlungen
Am 23.11 finden unsere diesjährigen Jahreshauptver-
sammlungen statt:
Jugend ab 18:00Uhr
Erwachsene ab 19:00Uhr
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Der Vorstand bittet um eine rege Beteiligung.
Die Versammlungen finden unter den dann gültigen Coro-
naregeln und Hygienebedingungen im Clublokal 
„Friedrichshof“ statt. Im Friedrichshof besteht wegen
Corona 2G (geimpft oder genesen).
Spielabend
Jeden Dienstag zwischen 17.30 und 18:45 Uhr wird von
der Jugendgruppe fleißig geübt und gespielt, ab 19.15
Uhr treffen sich die Erwachsenen. Treffpunkt ist die Gast-
stätte „Friedrichshof“ (Anna-Bender-Straße 25). 
Gäste mit oder auch ohne Sachkenntnisse sind herzlich
willkommen. Beim Spielabend gilt die aktuell geltenden
Corona Verordnung, Hygienemaßnahmen sind gewährlei-
stet.
Kontakt:
Schach Club Neckarhausen e.V., 
E-Mail: sk1960neckarhausen@gmail.com

Förderkreis Erster Tennisclub Edingen-Neckarhausen
e.V.

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
des Förderkreis Erster Tennisclub Edingen-Neckar-
hausen e.V
Die Mitgliederversammlung des „Förderkreis Erster Ten-
nisclub Edingen-Neckarhausen e.V.“ findet am Dienstag
den 14.12.2021 um 19:00 im Clubhaus des ETC statt.

Vorgeschlagene Tagesordnung
1. Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Kassenwartes
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Wahl des Vorstands.

Georges Wild scheidet als Vorsitzender aus. 
Herr Norbert Hambitzer stellt sich zur Wahl.

7. Wahl von zwei Kassenprüfern 
8. Genehmigung des Voranschlags
9. Festsetzung von Beiträgen und Umlagen

10. Verabschiedung von Ordnungen
11. Beschlussfassung über Anträge.

Spielfreies Wochenende für den SKC
Am vergangenen Wochenende waren unsere beiden
Mannschaften spielfrei. Ausgeruht und voller Motivation
können wir nun die letzten Spiele im Jahr 2021 angehen.
Jahreshauptversammlung
Am vergangenen Donnerstag fand im Friedrichshof unse-
re Jahreshauptversammlung an. In einer harmonischen
Sitzung wurden folgende Ämter neu gewählt: 1.Vorsitzen-
der: Uwe Quandt; 2.Vorsitzender: Heiko Reutemann;
1.Sportwart: Steffen Hambitzer; 2.Sportwart: Lucas 

Reinle; Kassier: Patrik Beck; Schriftführer: Philipp Kusch;
Vergnügungsausschuss: Jutta Döring, Philipp Kusch, Kai
Bassauer, Rico Heinze, Frank Bassauer und Daniele
Ridinger; Wirtschaftsausschuss: Saskia Weilemann und
Volker Manges; Kassenprüfer: Annette Rausch und
Roland Heibel; Pressewart: Daniele Ridinger. Wir wün-
schen allen Gewählten viel Erfolg für die kommenden zwei
Jahre!
Die nächsten Spiele
27.11. 13 Uhr SKC 1 – SG Waldhof/Sandhofen 1; 28.11.
10 Uhr SKC 2 – SG Mosbach/Eberbach 2.; 19.12. 11 Uhr
TV Unterlenningen 1 - SKC 1
Training
Wir trainieren donnerstags ab 16 Uhr auf den Kegelbah-
nen in der Werner-Herold-Halle.
Mehr Informationen
Sie wollen mehr über uns erfahren? Dann schauen sie
doch auf unseren verschiedenen Kanälen vorbei!
Facebook: 
www.facebook.com/SKCEdingenNeckarhausen
Instagram: 
www.instagram.com/skc.edingenneckarhausen
Homepage: www.skc-edingen-neckarhausen.de

U15-Jugend holt Punkte, U18 gibt ab
Am vergangenen Samstag hatten alle vier Jugendmann-
schaften in ihren Ligen anzutreten. Die Zweite der U15-
Mannschaften begann den Reigen gegen Mühlhausen 2
und überzeugten bereits im Doppel Benjamin Stumpf/Emil
Rheinländer. Zusammen mit Noah Pelatan holten sich die
drei fast alle Einzelpunkte zum 9:1-Kantersieg. Die erste
U15-Mannschaft in der Aufstellung Pierre Plottke, Benja-
min Stumpf, Kegin Jonek und Noah Pelatan konnte eben-
falls mit 7:3 gegen Rohrbach gewinnen. 1 Doppel-Sieg
von Plottke/Jonek und 6 Einzelsiege reichten dafür. Die
ersten U18er hatten gegen Schlierbach mir 4:6 leider das
Nachsehen, unter anderem aufgrund zwei verlorener Dop-
pel zu Beginn der Partie. Das hintere Paarkreuz mit
Samuele Vicari und Yannick Müller konnte alle Spiele
gewinnen, reichte aber nicht für einen Zähler in der Tabel-
le. Noch schwerer war es für die U18-Reserve mit Felix
Schwarz, Henri Ritter und Nick Faris. Beim 2:8 konnten
Ritter und Faris immerhin je ein Einzel gewinnen.
Erwachsene: Eher schwierige Woche bei den Aktiven
Unsere Erste hatte gegen den TTV Heidelberg einen
schweren Stand beim 4:9. Das Ergebnis klingt jedoch kla-
rer als der Spielverlauf: Sehr viele 5. Sätze mussten aus-
gespielt werden. Ganz anders der Verlauf gegen Hocken-
heim 3: Beim 9:1-Kantersieg ging nur ein Doppel an die
Gegner, den Rest sicherte sich der TTC. Zweiter Sieg! Die
Zweite musste sich mit 4:9 Wieloch-Baiertal beugen.
Auch hier zentral: Alle drei Eingangsdoppel gingen an die
Gegner. Die Dritte hatte gegen Plankstadt 3 wenig Mühe
beim klaren 9:3-Sieg und bleibt weiter auf Platz 2 der Liga:
Die Vierte hatte Pech beim knappen 7:9 in Altlussheim.
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Ausgeglichen in den Einzelpunkten waren drei verlorene
von vier Doppeln ausschlaggebend. Bei einer weiteren
Begegnung gegen Wiesloch-Baiertal war beim 1:9 nur ein
Einzel von Daniel Vanegas auf der Haben-Seite. Die Fünf-
te hatte spielfrei.
Ausblick:
Mittwoch, 24.11.2021, 18:30 Uhr: Ziegelhausen – U15-1;
Freitag, 26.11.2021, 17:45 Uhr: Walldorf – U15-2 / 20:00
Uhr: Herren 3 – Brühl 2 / 20:30 Uhr: Herren 1 – Walldorf 2;
Samstag, 27.11.2021, 09:00 Uhr: U18-2 – Ziegelhausen /
17:30 Uhr: Herren 5 – Altlussheim 2; Montag, 29.11.2021,
20:15 Uhr: Nußloch 2 – Herren 4 / 20:30 Uhr: Herren 2 -
Ziegelhausen; Dienstag, 30.11.2021, 20:00 Uhr: Wiesen-
bach/Bammental – Herren 3; Mittwoch, 01.12.2021, 20:15
Uhr: TSG Heidelberg – Herren 2. Viel Erfolg allen!
Training (unter 2G- & PCR-G-Auflagen):
Montag 18.00 bis 20 Uhr Jugend, ab 20 Uhr Erwachsene.
Mittwoch 16.30 bis 18.00 Uhr Anfänger, 18.00 bis 20.00
Uhr Jugend, ab 20.00 Uhr Erwachsene. Freitag 19.00 bis
22.00 Uhr Erwachsene, Pestalozzi-Halle Edingen.
Kontakt:
Jugend: Patrick Maskow, 0172/5136206, E-Mail:
maskow.patrick@web.de; Erwachsene: Roland Ciupke,
0151/75064158, E-Mail: Roland.Ciupke@ttc-edingen-
neckarhausen.de; 
Homepage: www.ttc-edingen-neckarhausen.de

Reha-Sport
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation setzen wir unse-
ren Übungsbetrieb bis auf weiteres aus. Sobald eine
Wiederaufnahme des Übungsbetriebs möglich wird, wer-
den wir informieren. Aktuelle Informationen sind auch im
Internet unter https://twitter.com/BSVEdNh abrufbar.

Nach ansprechender Leistung 2:4 gegen FV Brühl ver-
loren
Am Sonntag, den 21.11.21, war der Tabellenführer aus
Brühl in Neckarhausen zu Gast. Doch von der eindeutigen
Ausgangslage war nichts zu spüren, phasenweise agierte
die DJK/Fortuna dominant und konnte mit Brühl mithal-
ten. Nach einer Ecke der Brühler, welche eine klare Fehl-
entscheidung war, ließ sich die Abwehr jedoch düpieren
und so ging der FV in Führung. In der Folge gab die
DJK/Fortuna jedoch nicht auf, lauerte immer wieder auf
Chancen und belohnte sich kurz vor der Pause mit dem
Ausgleich durch Mayer. Nach der Pause kam der Gastge-
ber besser ins Spiel und hatte zahlreiche Möglichkeiten,
welche jedoch nicht genutzt werden konnten. Nach einer
Fehlentscheidung durch den äußerst unglücklich agieren-
den Schiedsrichter war es wieder Brühl, welche nach
einem Eckball in Führung gingen. Diese konnten dann
sogar in 70. Minute auf 3:1 erhöhten. Doch die DJK/For-
tuna gab nicht auf und verkürzte nach 75. Minuten durch

Örün, ehe Brühl in der 85. Minute den Deckel auf das Spiel
machte. Am Ende bleibt zwar kein Punkt in Edingen-
Neckarhausen aber eine Leistung auf der in den kom-
menden Wochen aufgebaut werden kann, im Kampf um
den Klassenerhalt.
DJK/Fortuna: Salman - Erny, Gümüs, Sateu, Screti - Mat-
this, Örün, Groß, Trombetta, Cukurova (85. Görner), May-
er (80. Lamola)
Am kommenden Sonntag tritt die DJK/Fortuna um 14:30
Uhr beim SV Rohrhof an.
Das Spiel der 2.Mannschaft wurde abgesetzt. Am kom-
menden Sonntag ist unsere Zweite um 10:30 Uhr beim FV
Brühl 3 zu Gast.
Winterfeier verschoben - Viele ausstehende Ehrungen
aus 2020 und 2021
Auch in diesem Jahr werden wir keine Winterfeier veran-
stalten. Die Pandemie hat uns weiter fest im Griff, eine
Veranstaltung wie eine Weihnachts- / Winterfeier ist in der
aktuellen Lage leider wieder undenkbar geworden und
wäre aufgrund der momentanen Situation im Gesund-
heitswesen mit den zu erwartenden Zuspitzungen in den
kommenden Wochen mehr als unvernünftig.
Aus diesem Grund haben wir uns entschlossen die Veran-
staltung im Frühjahr als Frühlingsfeier o.Ä. auszurichten.
Die vielen an- und ausstehenden Ehrungen aus diesem
und dem letzten Jahr möchten wir während dieser Feier in
einem schönem Rahmen überreichen. Die ausstehenden
Verabschiedungen möchten wir an diesem Tag ebenfalls
nachholen.
DJK-Clubhaus
Mittagsgerichte vom 30.11. bis 05.12.2021 für jeweils 8
Euro (Dienstag bis Freitag 12:00 - 14:00 Uhr): DI: 1. 
Sauerbraten mit Knödel oder 2. Pasta mit Champignons
„a la Creme“, MI: 1. „PfälzerTeller“ mit Bratwurst, Leber-
knödel und Saumagen auf Sauerkraut und Püree oder 2.
Flammkuchen mit Zwiebeln, Spinat und Tomaten, DO: 1.
Paniertes Schnitzel „Wiener Art“ mit Pommes oder „DJK-
Schnitzel“ mit Schinken und Käse, dazu Pommes  oder 2.
Pilzpfanne mit Kartoffelrösti, FR: 1. Balkan-Röllchen mit
Djuwetschreis oder 2. Gebratenes Buntbarschfilet mit
Rieslingsoße, dazu Nudeln oder paniert an Kartoffelsalat.
Am SO 05.12.2021 „..muss weg!!“: Schweinebraten
„Jäger Art“ mit Knödel für 10,90 Euro.
Öffnungszeiten Weihnachten/Silvester 2021: 24.12.
geschlossen, 25.12. ab 17:00 Uhr, 26.12. 12:00 bis 14:00
Uhr, 31.12. geschlossen, 01.01.2022 ...mol gucke!!

FK Bosna Mannheim – FC Viktoria I 5:1 (2:1)
Obwohl man nach 12 Minuten durch Dreesbach in Füh-
rung gehen konnte, verlor man am Ende deutlich und ver-
dient mit 5:1 gegen einen direkten Konkurrenten gegen
den Abstieg. Man kann die Leistung nicht entschuldigen.
Offenabr fehlt es (noch) an der nötigen Einstellung den
Abstiegskampf anzunehmen. Mangelnde Trainingsbeteili-
gung gepaart mit einer schlechten Einstellung sorgen
dafür, dass man trotz des guten Saisonstarts mittlerweile
in einen bösartigen Abwärtsstrudel gezogen wurde!
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FC Hochstätt Türkspor II – FC Viktoria II 5:0 (2:0)
Ganz anders unsere Reserve! Gegen einen schlicht bes-
seren Gegner hatte unsere personell stark gebeutelte
Mannschaft keine Chance. Dass es schwierig wird, war
vor der Saison klar und von der Punkteausbeute ist man
absolut im Soll. Hoffen wir, dass die Verletzten und Urlau-
ber bald wieder voll zur Verfügung stehen.
Clubhaus wieder offen!!!
Unser Clubhaus-Wirt Michael Kuss hat wieder zu den
gewohnten Öffnungszeiten geöffnet. Nach einer OP am
Fuß ist er nun wieder völlig einsatzbereit. Termine können
unter persönlicher Vorsprache oder 06203 / 14208 ausge-
macht werden. Wir wünschen Michael nun eine verlet-
zungsfreie Zeit und viel Erfolg! 
Familienfeier steht auf der Kippe
Am gestrigen Mittwoch tagte die Vorstandschaft unter
Einhaltung der 2G zur Vorstandssitzung. Neben anderen
Punkten war auch die Familienfeier ein Thema. Wie dies
ausgegangen ist und ob eine Weihnachtsfeier dieses Jahr
stattfinden wird, war zu Redaktionsschluss noch nicht
bekannt.
Termine
So., 28.11.21, 14:30 Uhr: FCV I – ASV Feudenheim, 11:00
Uhr: FCV II – SC Olympia Neulußheim II / So. 05.12.21,
14:00 Uhr: FCV I – FC Türkspor Mannheim II, 11:00 Uhr:
FCV II – TSG /Eintracht Plankstadt II / So. 12.12.21, 14:00
Uhr: SV Altlußheim – FCV I, 14:00 Uhr: SpVgg 07 Mann-
heim – FCV II
Kontakt:
Tobias Hertel, E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: facebook.com/ViktoriaNeckarhausen
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de

Sportabzeichen-Verleihung
Letzten Freitag fand unter Einhaltung aller Pandemierege-
lungen die Verleihung der Sportabzeichen in den Kateg-
orien Gold-Silber-Bronze statt. 86 Sportler und Sportlerin-
nen (37 Kinder und Jugendliche, 49 Erwachsene) haben
die nach den Richtlinien des DOSB erforderlichen Diszi-
plinen absolviert. Selbstverständlich war auch „Mister
Sportabzeichen“ Karlheinz Ding dabei, der sein 69. Sport-
abzeichen entgegennehmen konnte. Ältester Teilnehmer
mit 90 Jahren war Christian Herman Teichmann. Zu Gast
waren auch die Leichtathleten Nadine Gonska und Patrick
Domogala.
Unser Glückwunsch gilt allen Teilnehmenden und unser
ganz besonderer Dank geht an unser Sportabzeichen-
Team um Klaus Stephan und Wolfgang Ding, die auch
unter den aktuellen Einschränkungen die Vorbereitungen
und Abnahmen durchführten. 
Neues zum Sportangebot
FitMix
Das FitMix-Angebot findet ab sofort wieder dienstags in
der Zeit von 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr in der Jahnturnhalle
statt.
Familienschwimmen
Freitags, von 18:15 Uhr bis 19:15 Uhr kann im Kleinhal-
lenbad geschwommen werden. Nach Bedarf wird auch
eine Wassergymnastik-Einheit angeboten.

LineDance
Ab dem 03.12.2021 startet freitags, 17:15 Uhr bis 18:45
Uhr, in der Jahnturnhalle ein neuer LineDance-Kurs. Die
Anmeldung/Buchung ist über unsere Homepage möglich.
NEU! Taichi/Qigong
Mittwochs, ab dem 05.01.2022, von 20:00 Uhr bis 21:00
Uhr beginnt das neue Kursangebot
„Taichi/Qigong“ in der Jahnhalle. Die Kursanmeldung ist
ab dem 26.11.2021 über unsere Online-Anmeldung mög-
lich. „Das achtsame und wiederholende Üben mit 
Taichi/Qigong garantiert uns sowohl körperliche als auch
geistige Beweglichkeit noch weit bis ins hohe Alter. Wir
beginnen mit einfachen Übungen, die das Wissen um das
Zusammenwirken von Atmung, Ruhe und Bewegung auf
die Körperfunktionen vermittelt. Die Ruhephasen unter-
stützen wir mit meditativen Klangschalen.“
Alle unsere Angebote finden unter den jeweils geltenden
Hygieneregelungen statt.
Termine
TVE-Sommerlauf 2022: Montag, 29.11.2021, 20:45 Uhr,
Planungstreffen (hybrid); Kontakt über Email an
ulrich.herold@turnverein-edingen.de   
Absage Nikolausabend: 
Der für Samstag, 04.12.2021, vorgesehene Nikolaus-
abend muss pandemiebedingt leider abgesagt werden.
Eine stimmungsvolle Durchführung ist unter den gelten-
den Regelungen nicht möglich. 
Abteilung Handball
Rückblick:
Die weibliche E-Jugend (SG Edingen-Friedrichsfeld-
Wieblingen) verlor gegen die HSG Weinheim-Ober-
flockenbach. Die Mädels der C-, D- und A-Jugend konn-
ten dagegen tolle Erfolge feiern und ihre Spiele denkbar
knapp für sich entscheiden. Die männliche D- und C-
Jugend der Spielgemeinschaft Edingen-Friedrichsfeld
waren ebenfalls erfolgreich, dagegen mussten unsere
männliche E- wie B-Jugend Niederlagen verkraften.
Unsere Damenmannschaft bleibt mit einem 28:23 im Der-
by gegen Eppelheim weiterhin ungeschlagen und grüßt
von der Tabellenspitze. Tabellenführer bleibt auch unsere
1. Herrenmannschaft, welche sich in einem nervenaufrei-
benden Spiel mit einem Unentschieden gegen den TSV
Rot II zufrieden geben musste.     
Vorschau: 
Am Samstag, 27.11.21, spielt die weibliche E-Jugend (SG
E-F-W) um 14:00 Uhr gegen den HC Mannheim-Vogel-
stang, eineinhalb Stunden später trifft die weibliche D-
Jugend auf den TSV Handschuhsheim. Um 17:00 Uhr
spielt dann die weibliche A-Jugend gegen die SG
Schwarzbachtal in der Werner-Herold-Halle. Die weibliche
C-Jugend tritt um 14:15 Uhr in Schriesheim an. Ebenfalls
in Schriesheim spielt die männliche D-Jugend, (SG E-F),
Anpfiff ist um 11:00 Uhr. Am Sonntag, 28.11.21, spielt die
männliche B-Jugend um 13:00 Uhr gegen die Spielge-
meinschaft aus Bammental, Neckargemünd und Eschel-
bronn. Die männliche C-Jugend trifft im Spitzenspiel auf
die HSG Weinheim-Oberflockenbach, Anpfiff ist um 13:00
Uhr in der Lilli-Gräber-Halle. Die 2. Herrenmannschaft
startet den Heimspieltag in der Werner-Herold-Halle um
14:00 Uhr gegen den TV Brühl II. Die Damenmannschaft
trifft um 16:00 Uhr als Spitzenreiter auf den auf Tabellen-
platz 3. rangierenden TSV Handschuhsheim. Um 18:00
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Uhr spielt dann die 1. Herrenmannschaft gegen den TV
Dielheim.
Kontakt:
TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, 
Telefon: 06203/85353, Fax: 06203/81071, 
E-Mail: info@turnverein-edingen.de

ANZEIGEN

Nr. 47 Donnerstag, 25. November 2021 Seite 29

Reinigungskraft
für Büro in Edingen gesucht.

Freue mich auf Ihren Rückruf:
0176-31384514

An alle Abonnenten!
Sollten Sie in 2021 eine neue IBAN-Nummer bzw.
die Bank gewechselt haben, teilen Sie uns das
bitte umgehend mit. 
Kosten für evtl. Rücklastschriften wegen 
falschen oder aufgelösten Konten (bis zu 8,-
Euro) trägt der Abonnent.

Telefon: 06203/9583444
E-Mail: post@knopf-druck.de

Vielen Dank! Der Verlag
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Von der Erde gegangen,
für immer in unseren Herzen geblieben.

Rainer Schmiedecke
† 26. Oktober 2021

Vielen Dank allen,
die meinen geliebten Mann, Vater und Schwiegervater
auf seinem letzten Weg begleitet haben.
Danke auch, für die Blumen- und Geldspenden.
Ganz besonderen Dank, Herrn Wellenreuther für seine 
trostreichen Worte, den Schulkameraden des Jahrgangs
1944/45, den Turnerkolleginnen und Herrn Weckbach
vom Turnverein 1892 Neckarhausen.

Elfriede Schmiedecke
Sonja und Frank

Neckarhausen, im November 2021

Wir lassen dich in Liebe gehen.

Mathilde Melbert
* 2. April 1927   † 22. November 2021

Du bleibst in unseren Herzen.

Deine Kinder mit Familien
Günter, Jürgen, Jutta,
Elke, Michael, Florence
und Fabienne
sowie Angehörige und Freunde

Die Beerdigung findet am Freitag den 
26. November 2021 um 14.30 Uhr auf dem
Friedhof in Edingen statt.

Steinmetzbetrieb

Grabmale

Natursteinarbeiten

Rudolf-Diesel-Straße 6 Telefon 0 62 03 / 21 40
68535 Ed.-Neckarhausen Telefax 0 62 03 / 56 26

www.Bach-Natursteine.de

Platzierungswünsche
werden beachtet, können aber leider 

nicht immer eingehalten werden.
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Hausarztpraxis Martin J. Müller
Facharzt für Innere Medizin

Friedrichsfelder Str. 49, 68535 Edingen-Neckarhausen
Tel.: 0 62 03 / 89 69 – 0

www.hausarzt-edingen.de

Ab Montag, dem 6. Dezember 2021 sind wir 
aus dem Urlaub zurück!

Koslik Hans – Fenster
• Rollladen, Rollladenreparaturen
• Renovierungen, Malerarbeiten, 
• Fliesen, Laminat

Neckarhauser Str. 72a · 68535 Edingen-Neckarhausen
E-Mail: koslik-hk@web.de

Tel.: 0621-4844536 · Mobil: 0172-6311867

Genießen Sie ab sofort wieder unsere
Advents-Menüs!

Unsere Menüs finden Sie unter www.neckarperle.de

Bäckerei - Konditorei
Stahl GmbH

Hauptstr. 72 · 68535 Edingen-Neckarhausen
Telefon 06203/9569913

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 5.00 - 18.30 Uhr · Samstag 5.00 - 13.00 Uhr

Am 6. Dezember ist Nikolaus und wie jedes Jahr könnt ihr...

Nikolausstiefel aus feinstem Lebkuchenteig
und dem persönlichen „Namen“

für eure Liebsten bestellen.
Bestellschluss ist der 30.11.2021!

Übrigends kennen Sie „Stahl’s Kundenkarte“, mit ihr sehen Sie 
immer die neuesten Angebote und haben immer den passenden 

Betrag dabei!
Ihre Bäckerei Stahl und Team

✯

✵
✵

✯
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Jetzt !

Online-Unterricht
möglich.

JETZT ANMELDEN!

< < <
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